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fliitftei Teil - Partie olielle - Parte nlltt
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoü smarriti

Aufrufe — Noiiiniatious
Der unbekannte Inhaber der 4% % Kassaseheine Kantonalbank von

Bern Nrn. 22675/77, Serie Q, ä Fr. 1000, auf den Inhaber lautend, wird
hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren vom Tage der.
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen,

widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein
gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 358s)

Bern, den 13. September 1935. Richteramt Bern, '

Der Gerichtspräsident III: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der 5 % Obligation der S. B. B. von 1925,
V. Elektrifikationsanleihe Nr. 22254 von Fr. 1000, mit Coupons 22/23 per
1. Februar und 1. August 1936, wird hiermit aufgefordert-, die genannten
Titel innert 3 Jahren vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein geriehtliehes Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 16. September 1935. (W 360')
Richteramt Bern,

Der Gerichtspräsident III: O. Peter.

Bereinigungsverfahren.
Es wird, weil vermisst, aufgerufen:
Gült, Gld. 60 oder fr. 114. 28, angeg. 2. Februar 1818, ab Wt Reehte

Hoehwaldland 6ub Nr. 44 auf der Ennigerallmend des Jakob Bürkli, haftend.
In Anwendung von Art. 870 ZGB. wird hiermit der Inhaber dieses Titels

aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist bei der unterzeichneten Amtsstelle

vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt (W 35Q1)

Kriens, den 10. September 1935

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:
Dr. Tliürig.

Ee werden, weil vermisst, aufgerufen:
4 Obligationen der Jura - Simplon - Bahn zu je Fr. 500, Nummern

11706, 11707, 45437 und 45438, je mit, Coupons .vom 1. Oktober 1935 ff.
In Anwendung von Art. 849 ff. OR. werden die Inhaber dieser Obligationen

mit den Coupons aulgefordert, dieselben binnen drei Jahren bei der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls-die Titel und Coupons
kraftlos erklärt werden. (W 351 *)

Kriens, den 10.September 1935.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:

l Dr. Tliürig.

Es werden folgende Titel vermisst:
1. Obligation Nr. 240 samt Coupons 1933 bis 31. Dezember 1935, 4K%

Hypothekar-Anleihen von Fr. 250.000 von 1930 der Genossenschaft
Coneordia-Serpiano, in Luzern, Nominalwert Fr. 500 auf den Inhaber
lautend.

2. Obligation Nr. 63479 der Luzerner Kantonalbank von Fr. 1000,
verzinslieh zu 4%% angeg. 1. September 1918, ohne Coupons, lautend auf
Frau Verena Späni-Sehmid, in Lieli.
Die Inhaber werden aufgefordert, diese Titel innerhalb drei Jahren,

von der ereten Bekanntmachung an gerechnet, dem Aintsgeriehtspräsidenten
von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls diese Obligationen totgerufen
werden. (W S542)

Luzern, den 10. Sept°inber 1935.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:
Glanzmann.

Die 5% % Inhaberobligationen der Leih- & Spareassa vom Seebezirk
& Gaster Filiale Rapperswil Nrn. 273 und 274 von je Fr. 1000, ausgestellt
am 23. April 1925, werden vermisst.

Der allfällige Inhaber derselben wird aufgefordert, sie innert der Frist
von 3 Jahren seit dieser Auskündigung beim unterzeichneten Amte vorzulegen,

ansonst die Kraftloserklärung erfolgt (W 35S2)

Sehraerikon, 'den 13. September 1935.

Bezirksgerichtspräsidium vom Seebezirk.

Kraftloserklärungen — A limitations
Die erstmals in Nr. 192 des Sehweizerisehen Handelsamtsblattes vom

18. August 1932 als vermisst aufgerufenen Titelmäntel zu den 3 % Obligationen

Sehweizerisehe Eisenbahn-Rente von 1890, Nrn. 4655/58, ä Fr. 1000,
sind dem Riehter innert der anberaumten Frist nieht vorgewiesen worden;
sie werden hiemit kraftlos erklärt. (W 359)

Bern, den 13. September 1935. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident ül: O. Peter.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di ccmmercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurieb — Zurigo
Verwaltung von Liegensehaften. — 1935. 13. September.

Genossenschaft Sonnlicht, in Zürieh (S. H. A. B. Xr. 80 vom 7. April 1923,
Seite 707), Erwerb, Verwaltung und Verwertung von Liegensehaften.
Max Rotter ist.aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist

•damit erlosehen. Neu wurde als einziges Vorstandsmitglied mit Einzel-
untersehrift gewählt Julius Rüegg, Kaufmann, von Rafz (Zürieh), in Zürieh.
Das Gesehäftslokal wurde verlegt naeh Werdmühleplatz 1, in Zürieh 1

(bei J. Rüegg).
13. September. Union-Kassenfabrik A. G., in Zürieh (S. H. A. B.

Xr. 50 vom 2. März 1926, Seite 373). Die Unterschrift von Direktor Leo
Spiro ist erlosehen. Der Verwaltungsrat hat Dr. Max Kaufmann, von Basel,
in Zug, zum kaufmännischen Leiter ernannt und diesem Einzeluntersehrift
erteilt.

Textilwaren. — 13. September. Die Kollektivgesellsehaft Emil
Klaas & Co., in Zürieh 7 (S. H. A. B. Xr. 104 vom 5. Mai 1933, Seite 1082),
Handel und Vertretungen in Textilwaren, hat ihr Gesehäftslokal verlegt
naeh Hegibaehstrasse 90, in Zürieh 7.

Beteiligungen. — 13. September. Etexco, in Zürieh (S. H. A. B.
Xr. 151 vom 2. Juli 1935, Seite 1677), Beteiligungen an Unternehmungen
der Textilindustrie. Das Verwaltungsratsmitglied Hans Reutener wohnt
in Oberrieden (Zürieh).

Radio-Anlagen, elektroteehnisehe Artikel. — 13. September.
Inhaberin der Firma Bansi-Ammann, in Zürieh 2, ist Lydia Bansi geb.
Ammann, von Ardez (Graubünden), in Meilen. Die Firma erteilt
Einzelprokura an den Ehemann der Inhaberin Theodor Bansi-Ammann, in
Meilen. Radio- und Kraftverstärker-Anlagen, elektroteehnisehe Spezial-
artikel en gros, Radio-Reparaturen. Bleieherweg 10.

Wein. — 13. September. Inhaber der Firma Isidoro Gibello, in
Zürieh 4, ist Isidoro Gibello, italienischer Staatsangehöriger, in Zürieh 4.

Wein-Import und -Vertretungen. Stüdeliweg 6.
13. September. Inhaberin der Firma Hasgall, Maschinen und Werkzeuge,

in Zürieh 6, ist Bella Hasgall geb. Baaeh, von Zürieh, in Zürieh 6.
Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 Z. G. B. die Zustimmung erteilt.
Handel in Maschinen und Werkzeugen, teehnisehe Vertretungen.
Weinbergstrasse 100.

Innendekoration usw. — 13. September. Die Firma F. Lusten-
berger, in Zürieh 2 (S. H. A. B. Xr. 229 vom 1. Oktober 1934, Seite 2706),
Kunst- und Innendekoration usw., ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erlosehen.

Verwaltung von Liegensehaften. — 13. September. Genossenschaft

Schanze, in Zürieh (S. H. A. B. Xr. 55 vom 9. März 1931, Sei'e 497),
Erwerb, Verwaltung und Verkauf von Liegensehaften usw. In der
Generalversammlung vom 1. August 1935 haben die Mitglieder dieser Genossensehaft

deren Auflösung beschlossen und gleichzeitig die Beendigung der
Liquidation festgestellt. Diese Firma ist erlosehen.

13. September. «Standard» Holz A.-G. («Standard» Bois S.A.), in
Zürieh (S. H. A. B. Xr. 292 vom 13. Dezember 1933, Seite 2930), Handel,
und Vermittlung von Hölzern aller Art usw. In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 27. August 1935 haben die Aktionäre die
Auflösung der Gesellschaft beschlossen und gleichzeitig die Beendigung der
Liquidation festgestellt. Diese Firma ist erlosehen.

Immobilien usw. — 13. September. «Genossensehaft
Transa», in Thalwil (S. H. A. B. Xr. 22 vom 27. Januar 1933,
Seite 221), An- und Verkauf von Liegensehaften zu gewerblichen
Zweeken usw. In der ausserordentlichen Generalversammlung
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vom 6. September 1935 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft
deren Auflösung und Liquidation beschlossen. Als Liquidatorin ist die
Aktiengesellschaft «Bank Wädenswil», in Wädenswil, bestellt; deren
zeichnungsberechtigte Personen führen für die Firma Genossenschaft
Transa in Llq. je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Die Unterschrift des einzigen Vorstandes.Paul Schnorf ist erloschen..

Bern — Berne — Berna
Bureau Burgdor/

1935. 22. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gasthof zum
Löwen Oberburg Aktiengesellschaft, nut Sitz in Oberburg (S. II. A. B. Nr. 229
vom 30. September 1932), hat in der Generalversammlung vom 30. Juli 1935
ihre Statuten revidiert. Die Firma lautet nun: Verwaltungsgebäude-Aktiengesellschaft.

Die Gesellschaft bezweckt die Erstellung eines Verwaltungsgebäudes

auf ihrem Grundstuck in Oberburg und die Vermietung dieses
Gebäudes. Sie kann in Ausführung des Gesellschaftszwcckes auch
Liegenschaften erwerben und veräussern. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das bisherige Aktienkapital von Fr. 20,000, eingeteilt in 40 Aktien
zu Fr. 500, wurde erhöht um Fr. 70,000. Zwei bisherige Aktien zu Fr. 500
wurden in eine Aktie zu Fr. 1000 zusammengelegt. Neu wurden ausgegeben
20 Aktien zu Fr. 1000 und 200 Aktien zu Fr. 250. Das Aktienkapital beträgt
nunmehr Fr. 90,000 und ist eingeteilt in 40 Namenaktien zu Fr. 1000 und in 200
Namenaktien zu Fr. 250. Die bisherigen Aktientitel werden annulliert und durch
neue ersetzt. Offizielles • Publikationsorgan ist das Schweiz. Handelsamtsblatt
Der Verwaltnngsrat besteht aus 5—7 Mitgliedern. Die bisherigen
Verwaltungsräte Robert Roth und Fritz Geiser sind ausgeschieden, ihre
Unterschriften sind erloschen. Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt zusammen:
Präsident: Eduard Weibel, von Lyss, Ziegelcibesitzer; .Vizepräsident: Fritz
Veyermann, von Wyr.igen, Maler; Sekretär: Ernst Winzenried, von Belp,
Notar; Ernst Blaser, von Arni, Masehinist; Gottfried Brand, von Ursenbach,
Schreinermeister; Emil Jutzier, von Basel, Fabrikant; Jakob Wenk,
von Wildhaus, Direktor; alle wohnhaft in Oberburg. Namens der Gesellschaft

führen der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär kollektiv
zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal: Emmenthalstrasse

Nr. 27.
10. September. Aus dem Vorstand der Krankenkasse der Korbwarenfabrik

Kirchberg, mit Sitz in Kirchberg (S. H. A. B. Nr. 167 vom 21. Juli
1930), sind ausgeschieden: Präsident Adolf Merk, Vizepräsident Fritz Dolder,
Sekretär Fritz Beck, Stellvertreter des Sekretärs Karl Rub, deren
Unterschriften erloschen sind, ferner die Beisitzende Frau Schneider. Dagegen
wurden neu gewählt: als Präsident: Fritz Kupferschmied, von Sumiswald,
Saalmeister; als Vizepräsident: Jean Diesbaeh, von Freiburg, Rohrmöbelarbeiter;

als Sekretär: Walter Bitterwolf, deutscher Staatsangehöriger,
Rohrmöbelarbeiter; als Kassier und Stellvertreter des Sekretärs: Fritz Salzmann,
von Eggiwil, Rohrmöbelarbeiter; als Beisitzer: Robert Häfliger, von Grass-
wil, Rohrmöbelarbeiter; alle in Kirchberg wohnhaft Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident in Verbindung mit dem Sekretär oder die
Stellvertreter derselben.

Wirtschaft. — 11. September. Die Firma Friedrieh Walz,
Speisewirtschaft zum Halbmond, in Koppigen (S. H. A. B. Nr. 88 vom 17. April
1923), wird infolge Todes des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

Bureau Erlach-
4. September. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Erlach-Ins und

Umgebung, mit Sitz in Erlach (S. H. A. B. Nr. 122 vom 26. Mai 1924, Seite
890), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 13. April 1935

aufgelöst und wird im Handelsregister gelöscht. Passiven sind keine
vorhanden.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Käseexport. — 12. September. Aus der Kommanditgesellschaft

Mauerhofer Söhne & Co. (Les Fils Mauerhofer & Cie.) (Mauerhofer Sons & Co.)
(Mauerhofer Figli & Cia.) (Mauerhofer Hijos y Cia.), mit Sitz in Trubschachen,
Käseexport (S. H. A. B. Nr. 51 vom 4. März 1925, Seite 359), ist die Kom-
manditärin Wwe. Ida Mauerhofer-Haldimann infolge Todes ausgeschieden
und somit deren Kommanditbeteiligung von Fr. 120,000 erloschen.

Bureau de Neuveville
H ö t e 1. — 13 septembre. La sociütü en nom-collectif Huguenin et

Geel, ä Chasseral (Nods), exploitation de l'hötel de Chasseral (F. o. s. du e. du
22 oetobre 1932, n° 248, page 2485), est dissoute par suite de depart et de
cessation de eommerce. La liquidation ötant terminöe, sa raison est radiüe.

Bureau Nidau
12. September. Die A.-G. für Sand- und Kiesverwertung, Nidau, mit

Sitz in Nidau (S. H. A. B. Nr. 1 vom 5. Januar 1931, Seite'3), hat in ihrer
ordentlichen Generalversammlung vom 4. März 1935 und in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 16. August 19-35 folgende, die bisher
publizierten Tatsachen betreffenden Beschlüsse gefasst: 1. Aenderungen im
Verwaltungsrat: Adolf Jordi-Kocher ist infolge Todes ausgeschieden. An
dessen Stelle wird als Verwaltungsratsmitglied gewählt: Gottfried Marti,
Johannes sei., von Lyss, Privatier, in Nidau. 2. Aufhebung der Prioritätsaktien:

Das den Prioritätsaktien im Nominalwerte von je Fr. 500 zustehende
Vorrecht einer 6 %igen kumulativen Dividende i3t aufgehoben und es sind
diese Aktien mit Wirkung auf das Geschäftsjahr 1935 den Stammaktien
von ebenfalls je Fr. 500 Nominalwert gleichgestellt. 3. Statutenänderung:
§ 3 der Statuten vom 18. Februar 1924 erhält folgenden Zusatz: «Es steht
der Generalversammlung frei, die Errichtung von Zweigbureaux an ihr
geeigneten Orten zu besehliessen.» Ferner wurde § 5 revidiert. Das
Gesellschaftskapital beträgt wie bisher Fr. 300,000. Es ist nun eingeteilt in 600
auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. § 22 der Statuten bezeichnet
die Geschäftsführung nunmehr als Direktor. Der bisherige Geschäftsführer
zeiehnet somit fortan als Direktor. Die übrigen publizierten Tatsachen sind
von der Statutenänderung nicht betroffen worden. Bureau in Nidau: Schlossstrasse

18.
Bureau Saanen

14. September. Die Einzelfirma Gottfried Blum, Hötel Saanerhof, mit
Sitz in Saanen (S. H. A. B. Nr. 301 vom 24. Dezember 1929, Seite 2535), ist
infolge Konkurserkenntnisses des Gerichtspräsidenten von Saanen vom 4.
September 1935 von Amtes wegen gestrichen worden.

Bureau Trachselwald
Holz waren. — 11. September. Inhaber der Einzelfirma Ernst

Lehmann, mit Sitz in Wasen, Gemeinde Sumiswald, ist Ernst Lehmann, von
Langnau i. E., in Wasen i. E. Holzwarenfabrikation, Spezialität in Werk-
zeughefti.

Autotransporte, Garage. — 11. September. Ueber die Firma
Gottfried Aeschbacher, Autotransporte und Autogarage, mit Sitz in Ramis-
berg, Gemeinde Lützelflüh (S. H. A. B. Nr. 180 vom 5. August 1929, Seite

1606), ist am 11. September 1935 der Konkurs eröffnet worden. Dio Firma
ist erloschen und wird von Amtes wegen gestrichen.

11. September. Dio Elektrlzltätsgenossenseliaft Benzeuberg-Fulirll, mit
Sitz in Bonzenborg, Gde. Lützelflüh (S. H. A. B. Nr. 151 vom 2. Juli 1929,
Seite 1383), hat sich dnreh Beschluss der Hauptversammlung vom 30. März
und 3. August 1933 aufgolöst. Dio Liquidation ist vollständig durchgeführt;
die Genossenschaft ist erloschen und wird gostrichen.

Luzern — Lucerne — Lueerua

Warenhaus. — 1935. 2. September. Die Filiale Luzern der
Firma « Sally Knopf», offene Handelsgesellschaft, in Freiburg im Breisgau,
lautend auf die Firma Sally Knopf, Freiburg 1. Br. Filiale Luzern (S. II.
A. B. Nr. 62 vom 15. März 1934, Seite 687), Betrieb eines Warenhauses,
hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die « Sally Knopf Aktiengesellschaft Luzern», in Luzern.

Unter der Firma Sally Knopf Aktiengesellschaft Luzern (Sally Knopf
SoelStS Anonyme Lucerne) hat sich, mit Sitz in Luzern, am 9. Juli 1935
auf unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Die
Aktiengesellschaft leitet ihre Firma ab von dem am 5. Februar 1922 in Freiburg
i. Br. verstorbenen Sally Knopf-Stcilbcrger. Der Zweck ist die Fortführung
der bisher unter der Firma «Sally Knopf, Freiburg i. Br. Filiale Luzern»,
in Luzern, geführten Filiale und damit Betrieb eines Warenhauses, Einkauf
und Verkauf aller Warengattungen en gros und en dütail, Export. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 136,000, eingeteilt in 272 auf den Namen lautende
Aktien von Fr. 500. Die Gesellschaft übernimmt gemäss Uebernahme-
vertrag vom 9. Juli 1935 von der « Sally Knopf », in Freiburg i. Br.,
Aktiven und Passiven ihrer Filiale in Luzern auf Grund der auf den 31.
Dezember 1934 aufgestellten Bilanz, wonaeh die Aktiven (Waren, Einrichtung,
Kasse, Debitoren usw) Fr. 301,137.42 und die Passiven (Bank, Kreditoren)
Fr. 165,756.79, der Ueberschuss Fr. 135,380.63 betragen, zum Preise von
Fr. 135,000. Auf Rechnung dieses Uebernahmepreises übernehmen Arthur
Knopf, in Freiburg im Br., Betty Knopf, in Illnau, Irma Levy-Knopf, in
Freiburg i. Br., Jenny Friessner-Knopf, in Freiburg i. Br., und Doktor
Kurt Schwarz, in Bozen, je 54 Aktien an Zahlungsstatt. Die Veröffentlichungen

erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vcrwaltungs-
rat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern, zurzeit aus Eugen Herz-Knopf,
Kaufmann, von Wülflingen (Zürich), in Freiburg (Schweiz), als Präsident;
Ernst Jacobson-Gutlimann, Kaufmann, von und wohnhaft in Basel, und
Arthur Knopf-Knüpfer, Kaufmann, deutscher Reiehsangehöriger, in
Freiburg i. Br. Eugen Herz-Knopf führt Einzeluntersehrift. Ernst
Jacobson-Gutlimann und Arthur Knopf-Knüpfer führen Kollektivuntcrsehrift
in der Weise, dass je einer zusammen mit Eugen Herz-Knopf zeichnungsberechtigt

ist. Geschäftslokal Weggisgassc 40.
2. September. Aerztllehe Gesellschaft des Kantons Luzern, Verein,

mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1930, Seite 1537).
An den Generalversammlungen vom 27. August 1933 und 2. Dezember
1934 hat sich dieser Verein neue Statuten gegeben. Die Firma lautet nun;
Aerztegesellschaft des Kantons Luzern. Jedes ncucintretende Mitglied
zahlt eine Gebühr von Fr. 5 zuhanden der Gesellschaft. Der regelmässige

j Jahresbeitrag wird in der ordentliehen Jahresversammlung festgesetzt.
Austrittsgesuche müssen ein halbes Jahr vor der ordentliehen
Generalversammlung schriftlich dem Präsidenten eingereicht werden, sofern nicht
die Organe der Gesellschaft einem frühern Austritt ausdrücklich ihre
Zustimmung geben. Die Organe der Gesellschaft sind: Generalversammlung,
ausserordentliche Versammlung, Vorstand, Ehrenrat, die Krankenkassenkommission,

die Kommission für die Festsetzung der Medikamcntcnliste
und der eidgenössischen Arzneitaxe (EAT) und die Delegierten. Der
Vorstand besteht aus Präsidenten, Kassier (zugleich Vizepräsident) und Aktuar;
er vertritt den Verein nach aussen. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führt der Präsident oder Vizepräsident des Vorstandes kollektiv zu zweien
mit dem Aktuar des Vorstandes, sowie der Präsident der Krankenkassenkommission

mit dem Aktuar dieser Kommission. Präsident des Vorstandes
ist Dr. Heinrich Widmer (bisher Aktuar); Vizepräsident und Kassier ist
Dr. Franz Stocker-Frey, Arzt, und Aktuar: Dr. Friedrich Stocker, Arzt,
beide von und in Luzern. Dr. Fritz Stirnimann und Dr. Josef Arcgger sind
aus dem Vorstand ausgeschieden und deren Unterschriften erlosehen.
Präsident der Krankenkassenkommission • ist Dr. Viktor Müller-Türcke
(bisher) und der (bereits als Vizepräsident des Vorstandes) erwähnte
Dr. Franz Stocker-Frey. Die Unterschrift von Dr. Siegfried Amberg ist
ebenfalls erloschen. •

Verwaltung von Beteiligungen usw! —' 10. September. Dureh
Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
29. Juni 1935 hat die bisher auf Bürgcnstockj Gemeinde Stansstad,
domizilierte Bucher-Durrer A.-G. (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar
1935, Seite 531) durch entsprechende Statutenrevision ihren Sitz naeh
Luzern verlegt. Die ursprünglichen Statuten datieren vom 19. September
1910. Sie wurden in den Jahren 1916, 1922, 1924, 1925, 1929 und letztmals
am 31. Dezember 1934 revidiert. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Die Gesellschaft bezweckt die Verwaltung von Beteiligungen
an Hotel-Unternehmurigen, Elektrizitätswerken, Drahtseilbahnen und
andern Unternehmungen im In- und Ausland, die damit zusammenhangen.

Das Grundkapital beträgt Fr. 880,000, :eingeteilt in 8800
Inhaberaktien zu Fr. 100 nom. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
an die Oeffentliehkeit erfolgen im «Luzerner Tagblatt », sowie allfällig
andern, vom Verwaltungsrat zu bezeichnenden Publikationsorganen.
Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Gegenwärtig
setzt er sieh aus folgenden 4 Mitgliedern zusammen: Präsident-Delegierter
ist Friedrich Frey-Fürst, Elektro-Ingenieur, von und in Luzern (er führt
Einzelunterschrift); Mitglieder sind: Heinrich Wirth, Hotelier, von Luzern,
in Rom; Lucicn Bazzell, Generaldirektor, von Sent (Graubünden), in Sent,
und Johann Lütolf, Bankdirektor, von Langnau (Luzern) und Luzern, in
Luzern (die letzten'drei Genannten führen kollektiv je zu zweien unter
sieh die Unterschrift). Domizil in Luzern: Hirschmattstrasse 32 (bei
Hrn. Frey-Fürst).

Glarus — Glarls — Glarona

Annoncenaquisition, Reklame. — 1935. 14. September.
Inhaber der Firma Heinrich Strittmatter-Tremp, in Niederurnen, ist Heinrieh
Strittmatter-Tremp, deutscher Staatsangehöriger, in Niederurnen. Aufnahme
von Annoncen und Reklamen.

14. September. Die Firma Jakob Zopfi, Musikhaus Glärniseh, in Schwanden

(S. H. A. B. Nr. 295 vom 17. Dezember 1930, Seite 2509), Handel in



17. IX. 1935 N° 217 — 2311

Grainmoplioii-Apparaten und Platten, Musikinstrumente aller Art, Radio,
ist infolgo Aufgabo des Geschäftes erloschen.

14. September. Immobilien-Gesellschaft Glarus, Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Glarus (S. II. A. B. Nr. 147 vom 27. Juni 1929, Seite 1348, und Nr. 11
vom 15. Januar 1935, Seite 127). Aus dem Verwaltungsrat ist der Vizepräsident

Max Schmidlieiny ausgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. Als
neues Vorwaltungsratsmitglied wurdo Dr. Ernst Schwegler, Direktor, von
und in Zürich, gewählt. Dio Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv

zu zweien.
Finanziollo und industrielle Transaktionen. —

14. September. Dio Aktiengesellschaft unter der Firma Capinlorma A. G.
(Capinforma S.A.), finanzielle und industrielle Transaktionen, mit Sitz in
Glarus (S. II. A. B. Nr. 85 vom 11. April 1935, Seito 947), wird infolge
Konkurses von Amtes wegen im Handelsregister gestrichen.

Chemisch-pharmazeutische Produkte. — 14. September.
Dio Firma Josef Betschart-Büeler, Versandhaus chemisch-pharmazeutischer
Produkte, in Näfels (S. II. A. B. Nr. 288 vom 8. Dezember 1934, Seite 3387),
wird infolge Konkurses von Amtes wegen im Handelsregister gestrichen.

Radio, oloktrisehe Installationen usw. — 14.
September. Inhaber der Firma Fredo Blumer, Diplom-Ingenieur, in Glarus, ist
Fredo Blumer, von Nidfurn, in Glarus. Radiofaehgcschäft, elektrische
Installationen und Telephonanlagen. Obere Kirehenstrasse.

Damenkonfoktion. — 14. September. Inhaber der Firma Hophan,
in Glarus, ist Josef Hophan, von Näfels, in Glarus. Damenkonfektion.
Bankstrasse.

" : •' — * Zug — Zoug — Zugo
4 Automobile, Tonfilm-Theater usw. — 1935. 12.
September. Die Firma Theophil Klaus, in Baar (S. H. A. B. Nr. 236 vom 9.
Oktober 1933, Seite 2362), ist infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges
erloschen.

Musikapparate. — 12. September. Die Firma Frau Tilly Klaus,
Musikapparate aller Art, in Baar (S. H. A. B. Nr. 276 vom 24. November
1927, Seite 2065), ist infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges der Inhaberin
erloschen.

12. September. Unter der Firma Milchgenossenschaft Gruben hat sieh,
mit Sitz in Oberägeri, eine Genossensehaft gegründet zum
Zwecke der bestmöglichen Verweitung der verfügbaren Milch. Die persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
ist ausgeschlossen. Die Statuten datieren vom 25. Mai 1935. Mitglied der
Genossensehaft ist, wer durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung
aufgenommen wird und durch Unterzeichnung der Statuten den Beitritt
erklärt hat. Die Mitgliedschaft erlischt dureh Tod, Austritt und Ausschluss
eines Mitgliedes. Der Austritt aus der Genossensehaft kann nur auf Sehluss
des Rechnungsjahres, das mit dem Kalenderjahr zusammenfällt, nach
vorausgegangener, halbjährlicher, schriftlicher Kündigung an den Präsidenten
erfolgen. Austretende verlieren jeden Anspruch an das Genossenschaftsvermögen.

An allfällig vorhandenen Passiven der Genossensehaft haben
dieselben ihren Anteil an die Genossenschaft einzuzahlen, der sieh nach der
Kuhzahl der letzten eidgenössischen Viehzählung berechnet. Beim Tode eines
Genossenschafters können diejenigen Erben, welche die Liegensehaft zu
Eigentum oder Nntzniessung tibernehmen, ohne Eintrittstaxe den Beitritt
zur Genossensehaft erklären, sofern dies innert sechs Monaten schriftlieh
geschieht. in diesem Falle treten sie in alle Rechte und Pflichten des
verstorbenen Genossenschafters ein. Ein Mitglied, das den Statuten oder
Beschlüssen der Genossenschaft zuwiderhandelt, oder die Interessen der
Genossenschaft schädigt, oder erheblieh gefährdet, kann von der Genossen-
sehaftsversammlung nach vorausgegangener schriftlicher Warnung durch
den Vorstand aus der Genossensehaft ausgeschlossen werden. Ausgeschlossene
verlieren mit dem Ausschluss sofort jrden Anspruch am Genossenschafts-
vermögen und haften überdies der Genossenschaft für allen dureh ihr
Verhalten entstandenen Sehaden. Mit dem Ausschluss kann eine Busse bis zu
Fr. 20 verbunden weiden. Ausgeschlossene haben überdies ihren Anteil
an allfällig vorhandenen Schulden der Genossenschaft innert Monatsfrist
einzuzahlen. Jedes Mitglied hat die gesamte produzierte Kuhmilch, soweit
sie nicht für den eigenen, für den Hausbedarf seiner Mietsleute und für
denjenigen der auf seinem Grund und Boden angekauften Nachbarn oder zur
Aufzucht von Jung- und Kleinvieh und zur Mast der in eigenem Betrieb
erzeugten Kälber verwendet wird, an die Genossenschaft oder an die von
ihr bezeichnete Stelle abzuliefern. Die Genossenschaftsversammlung kann
ihren Mitgliedern die Beibehaltung bereits bestehender privater Milchliefe-
rungen, nicht aber deren weitere Ausdehnung gestatten. Die Mitglieder haben
ferner die von der Generalversammlung festgesetzten Eintrittsgelder.
Jahresbeiträge und allfällige Bussen zu entrichten. Bei Verkauf oder Verpachtung

seiner Liegenschaft hat jeder Genossenschafter oder Pächter den
sofortigen Beitritt zur Genossensehaft zur Vertragsbedingung zu machen.
Bei Nichterfüllung dieser Vorschrift, haftet der Genossenschafter für allen
daraus entstehenden Sehaden und kann zu einer Busse bis zu Fr. 100
verpflichtet werden. Die Organe der Genossenschaft sind: die Genossensehafts-
versammlung (Generalversammlung), der Vorstand und die
Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand besteht aus Präsident, Aktuar und Kassier.
Präsident und Aktuar zeiehnen kollektiv. Der Vorstand besteht aus: Franz
Ben, Landwirt, von Oherägeri. Präsident: Ernst Bay, alt Bankinspektor, von
Kiisnacht b. Zürich. Aktuar, und Anton Henggeier, Riedmattli, Landwirt,
von Oberägeri, Kassier: alle wohnhaft in Oberägeri.

12. September. Metzgenneister-Verband des Kantons Zug, Genossensehaft

mit Sitz in Zug (S. H. A. B. Nr. 282 vom 2. Dezember 1926, Seite
2101). Aus dem Vorstande sind ausgeschieden: Paul Baumgartner, Präsident;
Josef Wieki, Kassier: Adolf Nnssbaumer, Beisitzer; ihre Unterschriften sind
erloschen. Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Jakob
Hagenbuch, von Oberlunkhofen, Metzgermeister, in Zug, Präsident; Josef
Laubachcr, Metzgermcistcr, von Muri (Aargau), in Cham, Vizepräsident und
Kassier: Josef Röllin. jun., Metzgernieister, von Menzingen, in Zug, Aktuar;
Josef Zürcher. Metzgermeister, von und in Menzingen, Beisitzer, und Emil
Ziireher, Metzgermeister, von und in Bar, Beisitzer. Präsident oder
Vizepräsident führen mit, dem Aktuar oder einem andern Vorstandsmitglied zu
zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Knetegshen

Sehnhreparaturen. — 1935. 13. September. Inhaber der Einzelfirma

Max Steiner, in Biberist, ist Max Steiner, von Grindel (Solothurn), in
Biberist.. Schuh Reparatur-Werkstätte und Vertrieb von Schuhen und Fourni-
turen. Gebäude Nr. 565 am Sonnenrain.

Bureau Lebern

Glühbirnen, Autoutensilien. — 14. September. Die Firma
Ernst Ruetsch, in Riittenen (S. IL A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1934, Seite
2078), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau Slacll Sololhurn

Autoreparaturen, Garage. — 11. September. Die
Kommanditgesellschaft Ernst Kupferschmid & Cie., Betrieb einer Autoreparaturwerkstätte

und einer Garage sowie Vertretungen von Automobilen, in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 252 vom 17. Oktober 1932, Seite 2514), hat sieh
aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen. Die Aktiven und
Passiven werden von der neuen Kommanditgesellschaft «Ernst Kupferschmid

& Cie.», in Solothurn, übernommen.
Ernst Kupferschmid, Automechaniker, von Sumiswald, und Oskar

Müller, Kaufmann, von Herblingen (Schaffhausen), beide wohnhaft in
Solothurn, haben unter der Firma Ernst Kupferschmid & Cie., in Solothurn,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit der Handelsregistereintragung

begonnen hat. Ernst Kupferschmid ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter und Oskar Müller ist Kommanditär mit dem Betrag von
Fr. 30,000 und führt zugleich Einzelprokura. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Ernst
Kupferschmid & Cie.», in Solothurn. Betrieb einer Autoreparaturwerkstätte

und einer Garage sowie Handel mit Automobilen und General-
Motor-Produkten. Grenchenstrasse 12.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1935. 10. September. Jakob Waibel, von Böckten, in Pratteln, und Ernst

Rudolf Laue, von Wädenswil, in Basel, haben unter der Firma Waibel &
Laue, Start Fahrradwerk, mit Sitz in Pratteln, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 10. Juli 1935 begonnen hat. Fabrikation von und
Handel in Fahrrädern, Fahrrradrahmen und andern Bestandteilen, sowie
Besorgung von Reparaturen. Wasenstrasse Nr. 13.

Waren aller Art. — 12. September. Gustav Schwyzgebel,
Einzelfirma, Handel in Waren aller Art, in Gelterkinden (S. H. A. B.
Nr. 219 vom 19. September 1933, Seite 2088). Der Firmainhaber Gustav
Schwyzgebel, von Saanen, in Gelterkinden, hat mit seiner Ehefrau Rosa
geb. Buess dureh Ehevertrag vom 26. Juli 1935 Gütertrennung vereinbart.

Scbaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Restaurant, Pension. — 1935. 12. September. Inhaber der Firma
Ernst Bolli-Ritzi, in Schaffhausen, ist Ernst Bolli-Ritzi, von und in
Schaffhausen. Restaurant und Pension zum Altenberg. Mühlentalstrasse 137
und 139.

Metzgerei. — 12. September. Inhaber der Firma Max Suter, in
Schaffhausen, ist Max Suter, von Frick (Aargau), in Schaffhausen. Metzgerei
und Wursterei. Vorstadt 23, * zum Steinberg ».

Spedition, Transporte usw. — 13. September. In der
Firma Aktiengesellschaft Danzas & Cie. (Socilte par actions Danzas & Cie.)
(Societä per Azioni Danzas & Co.) (Danzas & Co. Limited), Speditionsgeschäft

usw., mit Hauptsitz in Basel und Zweigniederlassung in
Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1934, Seite 665), sind
die Prokuren von Jean Nüesch,Wilhelm Honegger, Jakob Furier und Gottfried

Goetz für die Niederlassung Schaffhausen erloschen. Das Gesehäfts-
lokal der Niederlassung Schaffhausen befindet sich nunmehr Schwertstrasse

4.

SL Gallen — St-Gall — San Gallo
Maschinenbauwerkstätte. — 1935. 9. September. Inhaber der

Firma Roth-Hagenbucher, in Flawil, ist Adolf Roth, von St. Peterzell, in
Flawil. Maschinenbau werkstätte; Landbergstrasse.

Behandlung von Textilabfällen. — 9. September. Inhaber der
Firma Johann Vetsch Reisserei, in Grabs, ist Johann Vetsch-Schlegel,
von und in Grabs. Reissen und Carden, Auffasern von Textilabfällen,
Wassergass.

Elektroapparate, Grammophone. — 9. September. Carl Seiz-
Deissenrieder, von Rheineck, und Tomy Mathias Hugentobler, von St. Gallen

und Henau, beide in St. Gallen, haben unter der Firma Seiz & Hugentobler,

in St. Gallen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
14. September 1935 ihren Anfang nimmt. Handel in Elektroapparaten
und Grammophonen und Zubehör. Poststrasse 6.

9. September. Darlehenskasse Waldkirch, Genossenschaft, mit Sitz
in Waldkirch (S. H. A. B. Nr. 152 vom 3. Juli 1934, Seite 1834). Neu und
ohne Unterschriftsrecht wurde in den Vorstand gewählt August Wirz,
Sägermeister, von Häggensehwil, in Waldkirch.

9. September. Der Inhaber der Firma Kuhn, Pelz Miguel, vorm.
Stemmler, Pelzwaren und Kürschnerei, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 202
vom 30. August 1935, Seite 2188), ändert die Firma ab in: Kuhn, Pelz
Miguel.

9. September. Der Inhaber der Firma Jakob Bolt, Autotransporte
z. Mineralbad St. Margrethen, Autotransporte und Mineralbad, in St.
Margrethen (S. H. A. B. Nr. 159 vom 11. Juli 1934, Seite 1928), meldet
die Verlegung des persönlichen Wohnsitzes und des Geschäftssitzes nach
Ebnat. Die Natur des Geschäftes wird abgeändert in: Hotel zum Bahnhof
und Autotransporte. Die Firma lautet nunmehr: Jakob Bolt Autotransporte

zum Hotel Bahnhof, Ebnat.
9. September. Wasser- & Elektrizitätswerk Sevelen, Genossenschaft,

mit Sitz in Sevelen (S. H. A. B. Nr. 15S vom 10. Juli 1934, Seite 1912).
Mathias Vorburger, Präsident; Balthasar Wechsler, Aktuar; Stephan
Litscher und Martin Wörz sind aus dem Vorstand ausgeschieden; die
Unterschriften der beiden Ersteren sind erloschen. Neu wurden in den'
Vorstand gewählt Hans Spitz, Hafner, von Sevelen, Präsident; Adolf
Litseher, Landwirt, von Sevelen, Aktuar; Mathias Zogg, Schuhmacher,
von Grabs, Vizepräsident, und Christian Sulser, Briefträger, von Wartau;
sämtliche in Sevelen. Präsident, Aktuar und Kassier zeichnen kollektiv zu
zweien.

Metzgerei. — 10. September. Inhaber der Firma Peter Zweifel,
in Grabs, ist Peter Zweifel, von Glarus, in Grabs. Metzgerei. Oberdorf.

10. September. Inhaber der Firma August Mühlebach, Bahnhof-
Apotheke Uzwil, in Uzwil (Henau), ist August Mühlebach, von Bremgarten,
In Uzwil. Apotheke. Bahnhofstrasse 9.

Uhren, Optik, Gold- und Silberwaren. — 10. September.
Inhaber der Firma Ernst Koller, in Niederuzwil (Henau), ist Ernst Koller,
von Teufen (Appenzell A.-Rh.), in Niederuzwil. Handel mit Uhren, Optik,
Gold- und Silberwaren. Ilcnauerstrassc.
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10. September. St. Gallisch-Appenzellisclie Kraftwerke A.-G.,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 31 vom 18. April 1935,
Seite 1011). Die Prokura von Oswald Gantenbein ist erloschen. Kollektivprokura

zu zweien wurde neu erteilt an Ernst Hermann, von Wetzikon
(Zürich), in St. Gallen.

Autoreparaturen, Akkumulatoren.— 10. September. Die Firma
Jean Steiger, Autoreparaturwerkstätte und Akkumulatorenbau, in St. Gallen

C. (S. H. A. B. Nr. 2S6 vom 8. Dezember 1925, Seite 2040), ist infolge
Konkurses erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Turgovla
1935. 13. September. Sitzmöbelfabrik A.-G., in Wigoltingen (S. H.

A. B. Nr. 269 vom 16. November 1934, Seite 3160). Der Prokurist Gebhard
Albert Dreher ist jetzt Bürger von Tägerwilen.

Wirkerei. — 13. September. Inhaber der Firma Julius Sager, in
Hagenwil-Räuchlisberg, ist Julius Sager, von Steinebrunn-Egnach, in
Hagenwil-Räuchlisberg. Wirkerei.

Apotheke und Drogerie. — 13. September. Max Zeller Söhne,
in Romanshorn (S. H. A. B. Nr. 271 vom 19. November 1926, Seite 2025).
Der Gesellschafter Albert Zeller wohnt jetzt in Teufen (Appenzell A.-Rh.).
Er verzichtet auf die Befugnis zur Vertretung der Gesellschaft, weshalb
seine Zeichnungsberechtigung im Handelsregister gelöscht wird. Der
Gesellschafter Max Zeller ist nach wie vor einzeln zur rechtsverbindlichen
Firmaunterschrift befugt. Ferner wurde eine weitere Einzelprokura erteilt
an Dr. Kurt Egloff, Apotheker, von Tägerwilen, in Romanshorn.

Metzgerei, Wirtschaft. — 13. September. Die Firma Heinrich
Dünki-Gadliger, Metzgerei und Wirtschaft zum Ochsen, in Müllheim
(S. H. A. B. Nr. 192 vom 18. August 1934, Seite 2320), ist infolge
Geschäftsverkaufes erloschen.

Malzextrakt, Leckerli usw. — 13. September. Inhaber der Firma
Walter Wyss, in Äffeltrangen, ist Walter Wyss, von Lotzwil (Bern), in
Affeltrangen. Vertrieb von Malzextrakt, Wachholderlatwerge und Leckerli.

Tessin — Tessln — Ticino
Ufficio di Bellinzona

1935. 10 settembre. La societä cooperativa Consorzlo Allevamento
Cavalli Ticino, con sede in Bellinzona (F. u. s. di c. del 6 aprile 1932, n° 79,
pagina 810), notifica che Walter Riegg non fa piü parte del comitato della
societä, a sostituirlo in qualitä di membro senza diritto alia firma sociale
venne chiamato Giacomo Forrer, agricoltore, da San Gallo, domiciliato a
Tenero.

Latteria. — 10 settembre. Titolare della ditta individuale Ghlsletta
Emilio, in Giubiasco, i Emilio Ghisletta fu Giuseppe, da Camorino, in
Giubiasco. Latteria.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

1935. 12 septembre. La Soeiiti Cooperative de Consommatlon de,
l'Auberson, dont le siege est ä l'Auberson, commune de Ste-Croix (F. o. s.

'

du c. du 10 juillet 1930, n° 158, page 1468), a dans son assemblee generale
des societaires extraordinaire du 17 fivrier 1923, adopti de nouveaux
Statuts et apporte par lä les modifications 'suivantes aux faits publies
anterieurement: Le but de la soeiiti dont la duree est illimitee est: 1. d'a-
meliorer la situation economique de ses membres en leur fournissant des

denrees alimentaires et autres objets usuels necessaires, de bonne qualiti
ä des prix moderes et contre paiement au comptant strict; 2. de faire parti-
eiper ses membres ä l'excedent iventuel realise durant chaque exercice
annuel; 3. d'accumuler le plus rapidement possible un capital collectif
indivisible assurant le developpement futur de la soeiiti. Les publications
de la societe sont faites dans le journal «La Cooperation » ou, en cas d'ur-
gence, par la presse locale ou par affiches dans les locaux de vente de la
societe. Les engagements de la soeiiti sont uniquement garantis par
l'avoir social, les soeiitaires itant decharges de toute responsabiliti
individuelle autre que le montant de la part qu'ils ont souscrite. Toute personne
qui devient proprietaire d'une part, soit par souscription, par succession
ou par transfert peut faire partie de la soeiiti, si eile est agriie par le comiti.
Toute personne qui desire etre recpie comme nouveau membre doit faire
une demande ecrite dans ce sens adressee au president. Cesse de faire partie
de la societe: 1. celui qui fait cession de sa part d'apport; 2. celui qui,
durant un an, ne fait aueun achat dans les magasins de la soeiiti et qui,
apres avertissement du comite, ne fait pas acte de soeiitaire. 3. celui qui
se retire de la societe ä la fin d'un exercice annuel et moyennant un avertissement

prealable d'au moins 4semaines; 4. le membre decedeou exclu. Le capital
de la societe est indetermine et variable. II se compose des parts souscrites
par les societaires. Tout soeiitaire est tenu de souscrire une part sociale
de fr. 10 et d'en avoir versi le montant dans le delai d'un an, cn une seule
fois ou par acomptes. Les parts sont transmissibles sous reserve d'admis-
sion du cessionnaire en qualiti de societaire comme prevu dans les Statuts.
Les societaires quittant definitivement la locality pcuvent demander le
remboursement de leur part. Aucun intirit annuel n'est attribue aux
parts. Toutefois, sur preavis du comite, l'assemblie generale peut en decider
autrement. Les organes de la societe sont: 1. l'assemblee generale; 2. le
comite; 3. les contröleurs des comptes; 4. les employes. La soeiiti est
administree par un comite composi de 7 membres au minimum. Le comiti
se compose d'un president, d'un vice-president, d'un secretaire, d'un cais-
sier et des commissaires. Le droit de representer la societe et de signer en
son nom, en faisant preceder la signature de la raison sociale, appartient
au president et au secretaire du comiti, qui signent collectivement. Le
fonds de reserve est alimente par: 1. les intirits prescrits en faveur de
la soeiiti; 2. les repartitions de trop-per^u non retirees; 3. les versements
prevus ä l'art. 33; 4. les allocations votees par l'assemblee generale, pri-
levies sur le trop-per^u ou excedent de chaque exercice. Le montant du
fonds de reserve est illimite, il sera continuellement accru. II ne peut itre
employi que pour couvrir les pertes lorsqu'un exercice solde en deficit,
mais il ne peut itre mis ä contribution pour assurer la distribution d'une
ristourne. A la fin de chaque exercice, le comiti procede ä l'inventaire des
marchandises en magasin et disigne un de ses membres pour y prisider.
Les marchandises font evaluies au prix de revient en tenant compte des

cours, s'il y a lieu. Les ristourncs non rctiries dans 1'annie qui suit leur
attribution, sont acquiscs ä la soeiiti et versies au fonds de riserve. Lc
comiti nommi aux assemblies ginirales des soeiitaires des 30 avril 1932
et 11 mai 1935, qui s'cst constitui immidialcment, est actuellement composi

comme suit: President: Jules Jaccard-Winkler, de Ste-Croix, ancien
fabricant, domicilii ä l'Auberson; vice-prisident: Euginc Gueissaz, de
Ste-Croix, contre-maitre-industriel, domicilii ä l'Auberson; sccritairc:
Louis Jaccard, de Ste-Croix, ouvrier-industriel, domicilii ä l'Auberson;
caissier: Felix Paillard, de Ste-Croix, ouvrier-industriel, domicilii ä
l'Auberson; commissaires ou membres sans fonetion spicialc: Charles Paillard,
de Ste-Croix, ouvrier-industriel, domicilii aux Grangettcs riire Ste-Croix;
Emile Meylan, du Chcnit, ouvrier-industriel, domicilii ä l'Auberson; Lion
Jaccard, de Ste-Croix, fabricant, domicilii ä l'Auberson. Les ancicns
membres, Georges Paillard, Jules Jaccard, Maurice Meylan, Samuel
Recordon sont radiis. Euginc Gueissaz, pricidcmment membre est devenu
vice-prisident.

Bureau de Lausanne
Rectification. L'inscription de la modification des Statuts de la soeiiti

anonyme Cridit Fourier Vaudois, dont le siige est ä Lausanne, parue dans
la F. o. s. du e. du 10 septembre 1935, n° 211, page 2263, est rectifiie cn cc
sens que sous ehiffre 3, lettre f, il faut lire «d'aetions de la Banque
Nationale Suisse ».

11 septembre. Sous la raison sociale Soeiiti Immobiliire « Genera»
il a iti fondi une soeiiti coopirative conforme aux articles 678 et ss.
du C. O., dont le siige est ä Lausanne, et la duree illimitic. Les Statuts
portent la date du 15 aoüt 1935. La soeiiti a pour but lc groupement de

personnes qui disirent, lors d'aehat, de vente, de fermagc ou de gestions
de biens immobiliers, retirer les avantages provenant d'une administration
centrale rationnelle permettant la diminution des frais giniraux. La soeiiti
s'occupe, en outre, de la rentrie de toutes criances et de la reprisentation
pour toutes transactions finaneiires dicoulant de l'activiti susmentionnie.
La soeiiti offre ä tous ses membres des conseils gratuits et adequats dans
toutes les affaires pouvant survenir. La societi peut ctendre son activiti
ä tous domaines connexes. Le fonds social est illimiti. II est divisi en parts
sociales de fr. 100 chacune, nominatives. L'entree dans la societe est
autorisie en tout temps. La qualiti et les droits de societaires sont effectifs
ä partir du moment oü la direction a confirmi que le societaire est admis.
Pour devenir soeiitaire, 11 est nicessaire de signer une demande d'admission
comportant reconnaissance des Statuts et de souscrire au moins une part
sociale, ainsi que de transfirer ä la soeiite un ordre qui tienne compte des

stipulations de l'article 2 et qui, par consiquent, entre dans la zone.d'activiti
de la soeiiti. Le nombre des parts sociales que veut acquirir un societaire
peut itre limiti par le comite de mime que celui-ci peut prescrirc au soeiitaire

le nombre de parts auxquelles il doit souscrire. La cession de parts
sociales est soumise ä l'approbation prealable du comite, cette approbation
itant indispensable pour acquirir la qualiti de societaire. L'acquereur
d'une part sociale doit formuler sa demande d'admission par icrit. Le
soeiitaire ne peut se retirer de la soeiiti qu'ä la fin d'un exercice annuel
et moyennant un avertissement prialable de trois mois donni par ecrit.
Cette dinonciation entraine automatiquement la dinonciation simultanie
de tous les engagements du soeiitaire envers la societe. En cas de dices
d'un societaire, ses droits et ses obligations passent ä ses hiritiers legaux.
La soeiiti ne reconnait toutefois qu'un seul soeiitaire. Lorsqu'un soeiitaire
se retire de la soeiiti ou qu'il en a iti exclu, ce fait n'entraine pas sans
autre l'obligation pour la soeiiti de rembourser les parts sociales. Chaque
part sociale doit avoir une duree effective d'au moins cinq ans. Sa valeur
de remboursement resulte du bilan et ne doit pas etre superieure ä sa valeur
nominale. Le bilan doit itre itabli selon les dispositions de l'articlc 656 C. 0.
Le benifice net resulte apris deduction de tous les frais giniraux et est
reparti comme suit: 50 % au fonds de riserve ordinaire; 40 % pour l'attri-
bution d'un dividende au fonds social et de tantieme au comite; 10 % ä
des oeuvres d'utiliti publique. L'exercice annuel commence le lerjanvier
et finit le 31 decembre. Les engagements de la societi sont uniquement
garantis par les biens de celle-ci, toute responsabiliti personnelle des socii-
taires itant expressiment exclue. Les organes de la societe sont: a)
l'assemblee generale; b) le comite; c) la direction; d) les reviseurs des comptes.
Le comite se compose de 1 ä 3 membres. Le comite disigne les personnes
ayant pour le siege de la soeiite et pour ses succursales, la signature sociale,
ainsi que la forme et la portee de cette siguature. La direction est composee
de 1 ä 3 membres.' Les membres du comite pouvant aussi en faire partie.
Le comiti est composi de Lion Gyr, de Einsiedeln (Schwyz), commer^ant,
ä Zurich, prisident, et Fritz Huber, de Alterswilen (Thurgovie), commer^ant,
ä Zurich, secritaire et directeur. La soeiiti est engagie par la signature
individuelle des deux membres du comiti. Bureaux de la soeiiti: ä
Lausanne, rue Centrale 8, dans ses bureaux.

12 septembre. La Societi des Meuniers de la Suisse Romaade, association

ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 juin 1930), a, dans son
assemblie ginirale du 8 mars 1935, pris acte de la demission du membre
du comiti Pierre-Charles Duchamp, dont la signature est radiie, et a nommi,
ä sa place, Auguste Bossy, de Corcelles pres Payerne, meunier, ä Corcelles

pris Payerne. Fridcric Cuendet jusqu'ici membre du comiti a iti disigni
prisident. Henri Chabloz, jusqu'ici prisident, reste membre du comiti,
Le comiti est ainsi composi de Frideric Cuendet, prisident, Marcel Bugnion,
vice-prisident, Arnold Soutter, secritaire-caissier, Henri Chabloz et Auguste
Bossy, ces deux derniers membres. Lc prisident signe collectivement avec
un autre membre du comiti au nom dc la soeiiti. Bureau: rue Haldi-
mand 14, Etude du notaire F. Michaud.

Travaux en ciment. — 12 septembre. La soeiiti en nom collectif
Gaetano Rossetti et frires, ayant son siige ä Lausanne, cntreprise dc travaux
cn ciment (F. o. s. du c. du 18 aoüt 1930), est dissoute ensuitc dc dicis dc
l'associi Ferdinand Rossetti. La liquidation itant terminic, ccttc raison
sociale est radiie.

Bureau de Vevey
11 septembre. La Soeiiti Anonyme des Villas Dubochet, dont le siigo

est ä Montreux, Commune du Chätclard (F. o. s. du c. du 25 juin 1934,
n° 146, page 1082), fait inscrire que son conseil d'administration est actuellement

composi comme suit: Albert Rolaz, nigociant en vins, de et ä Rolle,
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prdsident; Vincent Bron, de St. Saphorin, directeur de banque, domicilid
ä Vevey, administratcur-ddldgue; Georges Villard, de Grattavache (Fri-
bourg), ingdnieur, domicilid ä Ciarens, lc Chätelard. La socidtd est actuelle-
ment engagde vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle du prdsident
du conscil ou de l'administrateur-ddldgud. Lcs signatures de Alexandre
Cailler, prdsident; Jean de Muralt, administrateur-ddldgud; Jean Russwyl,
Alexandre Emery et Georges Birnie, administrateurs, sont radides.

Cafd. — 12 septembre.- La raison Rend Junod, ä Vevey, exploitation
du « Cafd du Port t (F. o. s. du c. du 19 ddcembre 1933, n° 297, page 2996,
6 fdvrier 1935, n° 30, page 334), est radide ensuite de remise de commerce.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

1935. 12 septembre. La Socidtd anonyme des Hötels de Zinal, socidtd
anonyme de sidge social ä Zinal, commune d'Ayer (F. o. s. du c. du 29
ddcembre 1934, n° 305, page 3623), a, dans son assemblde gdndrale du 20 juillet
1935, procdd6 au remplacement do Arthur Robert, dont les pouvoirs sont
radids, par Emile Ilaldi, hötelier, de Gessenay, ä Sierre. La socidtd est
engagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux administrateurs
ddjä inscrits et par Emile Ilaldi.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Horlogerie. — 1935. 12 septembre. La maison Bertrand Zysset fils,
fabrique do roues d'dcbappements Roskopf, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. du 5 fdvrier 1924, n° 29), supprime le mot «fils» de sa raison sociale
qui sera ddsormais Bertrand Zysset et ajoute ä son genre de commerce:
Atelier de petite mdcanique et fabrication de pendules.

Bureau de Neuehätel
13 septembre. Dans son assemblde gdndrale du 9 octobre 1934 et selon

acte regu par le Me Max Petitpierre, notaire, la Socidtd Immobilere du
Roelier, socidtd anonyme ayant son sidge ä Neuehätel (F. o. s. du c. du
3 juillet 1903, n° 264. page 1C54 et 21 aoüt 1930, n° 194, page 1743), a
modifid ses Statuts en ce sens que ddsormais le conseil d'administration sera
composd de 1 ä 3 membres. Ldon Meystre dtant ddcddd, n'est plus administra-
teur de la socidtd. Sa signature est dteinte et radide.

Genf — Gendve — Ginevra

Ferblanterie, etc. — 1935.' 11 septembre. Jean Grossi, sdpard.
de bicns de Marie-Rosine nde Savoy, et Louis Ossola, tous deux de nationa-
litd italicnne, domicilids ä Versoix, ont constitud ä Versoix, sous la raison
sociale Jean Grossi & Louis Ossola, une socidtd en nom collectif qui a com-

mencd le lcrjuin 1935. Entreprise de ferblanterie, plomberie, toitures et
installations sanitaires. Plateau de la Gare s. n.

Cafd-restaurant. — 11 septembre. Le chef de la maison Mme
Heinemann, ä Gendve, est Veuve Emma Heinemann nde Messerli,
de Kaufdorf (Berne), domiclide ä Gendve. Exploitation d'un cafd-restaurant.

Bd. James-Fazy 10 bis.

Garage, etc. — 11 septembre. La socidtd en nom collectif A. Ziegler
et Iiis, exploitation d'un garage d'automobiles, atelier de rdparations et
commerce d'accessoires s'y rattachant, ä Gendve (F. o. s. du c. du 13 mars
1934, page 666), a transfdrd son sidge commercial ä la Place de la Navigation

16. La maison conserve son garage, ä l'enseigne: * Garage de St. Jean »,

rue Albert-Richard s. n. (St. Jean).

Sculpture, etc. — 11 septembre. La raison F. Baerlocher, sculpture

et marbrerie, au Petit-Lancy (Lancy) (F. o. s. du c. du 28 mai 1934,
page 1423), est radide ensuite d'association du titulaire.

Ferdinand Baerlocher et ses fils Roy-Ferdinand Baerlocher et Marcel-
Willy Baerlocher, tous trois de Gendve, y domicilids, ont«constitue ä
St. Georges (Lancy), sous la raison sociale: F. Baerlocher et fils, une societd
en nom collectif qui a commence le 11 septembre 1935, et qui a repris,
dds cettc date, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la maison
* F. Baerlocher », ci-dessus radide. L'associd Ferdinand Baerlocher a seul
la signature sociale. Sculpture et marbrerie. Route de St. Georges s/n.
Atelier, avec magasin de ventc, ä Gendve, Avenue d'Alre 40.

Eidgenössische Getränkesteuer— Entzug der Aufschubsbewilligung
Die der Firma Walter 0. Feisst A.-G., Rue Rossi 12, in Genf, unterm

2. Mai 1935 erteilte Zahlungsaufschubsbewilligung Nr. 4-CÄ463 wird, da die
Voraussetzungen für deren Erteilung dahingefallen sind, mit sofortiger
Wirkung zurückgezogen.

Der genannten Firma wird somit das Recht entzogen, Getränke unter
Stundung der Steuer umzusetzen bzw. einzuführen.'

Bern, den 11. September 1935. Eidgenössische Oberzolldirektion.
Sektion für Getränkesteuer.

Impöt federal sur les boissons — Annulation du sursis de paiement
L'autorisation de sursis de paiement n° 4-0-463 accordde ä la maison

Walter 0. Feisst, Rue Rossi 12, ä Gendve, est annulee,' avec effet immddiat,
parce qu'il n'est plus satisfait aux conditions prevues pour son octroi.

La maison susnommde n'est done plus autorisde ä ceder ou ä importer
de boissons en diffdrant le paiement de l'impöt. (A. A. 107)

B e r n e le 11 septembre 1935. La Direction gdndrale des douanes.

Section de. l'frapflt sur les boissons.

Aktiven
Union Genf, Versicherungsgesellschaft, 3 Rae da Mont-Blane, Genf

Bilanz auf 31. Dezember 1934

Fr. Gt.

8,009,000 —

346,892 45
1,092,000 —

12,.500 —
250,000 —

12,642 62
195,708 88

8,775 30
4,705 50

7,444 55
1,039,854 40

10,970,523 70

Passiven

Verpflichtungen der Aktionäre.
Wertscbriiten:

Obligationen und Pfandbriefe.
Aktien von Versicherungsunternehmungen.
Andere Aktien.

Hypothekarische Anlagen.
Wechsel, Guthaben bei Banken, Postcheck, Kassa.
Guthaben bei Agenten und Versicherten.
Guthaben bei Versicherungs- u. Rückversicherungs-

gesellschaften :

Aus laufender Rechnung.
Zurückbehaltene Depots aus übernommenen

Versicherungen.
Stückzinsen und Mieten.
Andere Aktiven und Debitoren.

Genf, den 9. September 1935.

Aktienkapital
Prämienuberträge für eigene Rechnung :
Schwebende Schaden für eigene Rechnung
Andere Passiven und Kreditoren
Gewinn

(V.G.47)

n. Ot.

10,000,000
360.000 — 1

187,000 — •

415,672 —
1

7,851 70

10,970,523 70 :

Union Genf, Versicherungsgg'.eiischall:
Lamasure. Wülser.

Actif
Compagnia di Assieurazione di Milatio

Bilan au 31 ddeembre 1934 Passif

Lire ital. Ct.

23,9-13,633 91
2,325,382 —

10,210,000 —
892,054 80

1

4,594,042 50
2,468,480 38

85,909,931 54
4,816,180 29

6,335,547 85

1,825,470 50
7,204,846 56

287,540 64
1 —

2,020,322 03
11,520,529 67

164,383,963 67

Valeurs mobilieres:
Obligations et iettres de gage.
Actions de compagnies d'assurances.
Autres actions.
Autres valeurs mobileres.

Placements hypothecates.
Pröts sur nantissement.
lmmeubles.
Efiets ä recevoir, avoirs en banques, cheques

postaux, caisse.
Avon's auprds d'agents et d'assures.
Avoirs auprds de socidtes d'assurances et de

reassurances:
Conipte courant.
Depöls pour reassurances aeeeptdes, gdrds par

les cedants.
Prorata d'intdrdts et loyers.
Mobilier et materiel.
Autre actif et ddbiteurs divers.
Caulionnemenls.

(V. G. 43)

reassurances

Capital social
Reserve statutaire
Kdserves speciales:

Reserve immobiliere
Reserve pour impöts et taxes
Reserves diverses

Provision pour risques en cours,
deduites

Reserves mathematiques pour rentes en cours
Provision pour sinistres ä regier, reassurances

deduites
Sinistres regies mais non encore paves
Engagements envers des socidtes d'assurances et

de reassurances:
Compte courant
Depöls pour reassurances ceddes, geres par la

Socidtd
Engagements:

envers des agents
Autre passif et erdditeurs divers
Gautionneineuts
Fonds de prevoyance en faveur du personnel
Benefice -

Lire ital t't.
64,0(A),000 —

62

8,000 OitO '

1,273,637 63
1,863,799 2D

13,123,425 81
'

11,779,088 —

14,798,659 14 ;

69/,637 32

2,072,921 15

2,539,609 10
1

218,587 26
8,327,275 54 |

11,520,529 67 |

6,G12,Ü12 60
9,397 351 63

164,383,963 67

Mllano, le 13 juillet 1935. Compagnia di Assieurazione di Milano
L'Amministratore : Ing. F. Brioschi. II Dircttore generale : A. Brunello.
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Ein- und Ausfuhr wichtiger Waren — Importation et exportation de marchandises importantes

Januar-August 1935 — Janvler-Aoüt 1935
Veröffentlicht durch die eidg. Oberzolldirektion — Publiö par la Direction gdnörale des Douanes iödörales

Januar«August I. Einfuhr
Nettogewicht

Lebens- und Genussinittel
Weizen
Hafer
Gerste
Reis iu Hölsen od. enthülst
— geschält

Mais

1

3
4
5

12
7

15 Malz
23/24b Frischobst
31b/31d Frische Trauben.
33/34 Gctrockuete Trauben
35 Kastanien
36a Zitronen
36b Orangen
40a/b2 Frischgemüse
45/45a Kartolleln
54 Rohkaffee
58/59 Tee
61 Kakaobohnen
62 Kakaobutter.
6Sa Rohzucker
68b Kristallzucker
71 Honig
72/75 Speiseöle
76a/c Frisches Fleisch.

' 77a/78 Konserviertes Fleiscl
80a Salami etc
84 Totes Geflügel
86 Eier
87a/b Frische Fische
88/89b Konservierte Fische
93a Frische Butter
95 Schweineschmalz
96 Oleomargarine, Speiseta
98a/b Weichkäse
99a/b Hartkäse

100a Suppen
101b Fruchtkonserven
102 Zuckerwaren

114a Bier in Fässern
UTsMc Fasswein

Schladitvieh
136a, 136e, 137b/c, 138a, 139a

Grosschlaehtvieh
140/141, 145 Kleinschlachtvieh
143/144a Schweine

Düngstoffe
161/171 Düngstoffe

Häute, Leder und Schuhe
172/173 Rohe Häute und Felle
177a/b Bodenleder
178/184 Anderes Leder
193/201 Schuhe

Sämereien, Futtermittel etc.
204 Oelsamen und Oelirüehte
203 u. 205 Sämereien
211a Stroh etc.
212 Heu
213 Oelkuchen, Johannisbrot
216a Futtermehle, denaturiert

Holz
221 u. 222b Brennholz
222a Papierholz
229a/243 Bau- und Nutzholz
259/267 Schreincrwarcn, Möbel et«.

Papier, Bücher etc.
289 Holzschliff etc
290/291 Zellulose
292 Pappen, graue; nolzpappen. et«.

293/295 Packpapier
301 Druck-, Schreib- n. Zeicbnnngspapier

307d Chemisch präparierte Papiere

321 Bücher, gedruckte etc.

Baumwolle etc.
341 Rohbaumwolle,
347/359 Baumwollgarne.
360/370 Baumwollgewcle
395a/b Linolenmteppiche

Flachs, Hanf, Jute, Ramie etc.
396a Flachs, Hanl, Ramie
396b Jute
397a/398b, 399b/c Rohe Leinen-

Hanl- und Jutegarne
399a Hanigeknüpl
400/404 Ausgerüstete Leinen-,

Hanf- und Jutegarne
405 Rohe Jutegewebe
411a/413 Leinen-, Hanf-'und

Jutegewebe, ausgerüstet

Seide
434/435 Schapperohstoff

436 Gröge
438a Organsin
438b Trame
445b, 446at/b Kunstseide
447a1/448 Seidenstoffe
449 Bänder

193-1 1933 Denrdes alimentaires
q q et boissons

2 821 225 3 051 921 Fromcnt :
1 534 048 1 174 541 Avoine

773 4S7 613 222 Orge
73 775 106 516 Riz avcc ou sans balle
28 203 25 869 — dccortique

571 015 472 007 Mals
330 590 260 375 Malt
272 013 263 462 Fruits frais
26 713 19 S95 Raisins frais

5 819 5 3S4 Raisins sees
3 470 4 603 Ohätaignrs

67 317 70 375 Citrons
232 040 193 414 Oraugcs
411 513 415 977 Legumes frais
229 275 226 152 Pommes de terre

98 473 133 651 Cafe brut
4 354 5 230 Tbö

62 755 61 862 Föves de cacao
6 341 6 504 Bcurre de cacao

136 902 122 040 Sucre brut
979 734 822 920 — cristallisö

1 936 553 Miel
62 502 66 344 Hüffes comestibles

5 702 3 432 Viande fraiche
2 666 2 011 — conservöe

14 231 12 383 Salami, etc.
17 975 15 399 Volailles mortes

103 859 93 989 Oeufs
19 633 19 418 Poissons frais
14 655 15 402 Poissons conserves

2 834 531 Beurre frais
9 773 154 Saindoux

17 707 13 381 Oleomargarine, suif comest
8 550 6 975 Fromage ä päte molle
6 496 2 647 Fromage ä päte dure
2 802 2 660 Soupes
6 908 4 109 Conserves de fruits

987 940 Sucreries
hl hl
14 651 11 881 Biöre en füts

721 867 548 994 Vin en füts

Stück Stück Animaux de boudierie

121 ' 468 Gros betail de boucherie f
5 705 2 468 Petit betail de boucherie

658 542 Pores

q q Engrais
1 070 213 1 210 645 Engrais

Cuirs, peaux et
chaussures

41 697 37 191 Cuirs et peaux bruts
4 078 2 709 Cuirs pour semelles

11 334 12 371 Autres cuirs
Pa 845 842 Pa578 863 Chaussures

q q Sentences, fourrages, etc.

303 898 281 172 Graines et fruits olcagincux
10 736 13 120 Semences

754 476 966 212 Paille, etc.
516 879 967 776 Foin

86 536 90 645 Tourtcaux; caroubes
101 154 40 084 Farine ponr le betail, denature

Bois
854 165 657 518 Bois ä brüler
875 760 736 237 Rois ponr la labricilion dn papier

1 613 988 1 162 285 Bois de construction et bois d'oenrre

29 438 16 325 Onrrages de mennisier. menbles, etc.

Papier, livres, etc.
954 1 157 Päte de bois, etc.

118 367 123 830 Cellulose
3 891 3 745 Carton gris: carton de pile de bois

671 310 Papiers d'emballage
21 589 26 074 — A imprinter, A ecrire, i dessiner, etc.

3 548 3 194 — prepares ehimiqucmonl., etc.

25 462 23 788 Livres imprimös, etc.

Coton, etc.
172 617 156 878 Coton brut

18 252 19 357 Fils de coton
33 500 25 072 Tissus de coton
16 446 13 457 Tapis en ltege (linolrium)

Lin, chartvre, jute,
ramie, etc.

8 865 20 543 Lin, chanvre, ramie
2 777 9 634 Jute

11 258 9 262 Fils de Fin, chanrre, jnte, rents

994 337 Chanvre nouri
Fils de lin, chanvrc, jutc,

3 093 3 520 appretös, etc.
19 361 18 816 Tissus de jute, öcrus

3 590 3 512 — de lin, chanrre, jnte, appreteii

Soie
15 813 14 180 Matteres premteres pour In¬

dustrie de la schappc
1 435 1 881 Gröge
1 567 1 467 Organsin

415 294 Trame
19 037 15 537 Soie artificielle
10 636 9 521 Etoffcs de sole

226 278 Rubans

Importation
J'oids net

Wolle, Stroh sortiert etc.
455 Rohwolle
457 Kammzug
462/463 Kammgarn, roh
467/468 Kammgarn, gcbleiohl ole.

470 Wollgarne lür deu Detail
474 Wollgcwcbe, gebleiobt eto., schwere

475b —, leichte
496/497 Plerdc- und ßüffclhaarc
50Sa/b Strohtressen
516 Rohgummi etc

Konfektionswaren
530/532 Leibwäsche ins B'wolle eto.

537/545 Wirk- und Strickwaren
546/548 Herreukonfektion
549/552 Damenkonfektion

Mineralische Stoffe
609 Töpferton, Lehm, etc.
612/614 Kalk und Magnesit
619 Portlaudzement
628a/b Elektroden, nicht montiert
629a/b Schmirgel; Karborundum
630/632b Schmirgel- und Karbonndnmfabrikate

633 Asbest und Mica, roh
634 Asbest uud Mica in Tafeln
635a/b Isolierröhren; Fabrikate ans Asbest, etc.

643a, 644/646b Kohlen
643b Pctroleumrückstände.

Steinzeug und Töpferwaren
673/674b Kanalisationsbeslandleile eto.

678 Töpferwaren m. weiss, od. gelbl. Br.

679a/b Isolatoren aus Porzellan
680b Porzellan

Glas
686 Fensterglas, naturfarbig
691a/b Flasch. etc. a. schwars. etc. Glas

693/693a llohlglas aus farblos.Glas
694c Glaswaren aller Art. geschliffen etc.

702a/b Spiegelglas, unbclcgt
4

Metalle
710a, 718a Roheisen, Rohstahl
711 Brucheisen und Alteisen.
712/715 Ruudeisen
716/717, 718b Flach- und -Eisen
719/721 Fassonciscn etc.
722/724 Eisen, gezogen
728/728a Eisenblech, dekapiert etc

731 Weissblech
733/735 Eisenbahnschienen n. Schwelleo

742/744 Eiserne Röhren
753/756 Prazisionswerkzcuge
757/760 Andere Werkzeuge
766/769b Schrauben und Nieten
781a/b Kochherde und Oefen
783a/784b Eisenmöbel
785a/b Drahtgewebe u. -geflcchte
787a/790 Blechwaren ctc.
793/801 Waren aus Grauguss
S02a/809a3 Waren a. schmiedbarem Eiscngnss etc.

810 Messerschmiedwaren
815 Rohkupfer
817 Kupfer in Stangen, Blech
818a/e Kupierdraht
823/828 Kabel aus Kupfer.
833/837 Kupferwaren
841 Rohblei
848 Rohzink
849 Zink in Stangen, Blech etc
853 Itohzinn
860 Nickel, gewalzt, gezogen
862 Rohaluminium
866/867 Aluminiumwaren

869a 2° Goldbarren für Indnstrie nnd Gewerbe

869b Silber, unbearbeitet
874a/c Gold- n. Silberschmiedwarcn. Bijouterie

Maschinen und Fahrzeuge
879/880 Maschinenteile, roh vorgearbeitet

881a/882d Dampfkessel, Koehappatale

882e/i Kühlmaschinen etc.
884 Spinnerei- u. Zwirncrcimasch.
885/886 Wcbercimaschincn
887 Wirk- und Strickmaschinen
889a/b Nähmaschinen u. fert. Teile

890a/b .Maschinen f. d. Buchdruck
891 u. 893a/b Landw. Maschinen
MDy Dynamo-elcktr. Maschinen
Ml Papier, Färberei n. Apprelnrmaschinen

M3 Wasserkraftmascb., I'nmpen

M5 Gas-, Gel- und Benzinmotoren
M6 Wcrkzeugmaschincu
M7 Masch, lür Nahrungsmittel
M8 Maschiuen I. /.iegellihrikalion etc.

M9 Maschiuen, nicht anderweit genannte

899 Eiserne Konstruktioueu, etc.

913a/b Motorräder etc
915 Fahrräder
914a/d Automobile
914h Flugzeuge

Janvier-Aoüt
1931 1935

q q Laine, paille, assortierte.
65 079 71 391 Laine bruto
12 036 12 820 Trait (laine pelgndc)

4 338 3 757 Fils de lalno pclgnöc, öcrus
3 828 2 341 Fils do laino peigneo blanoliis eto.

1 849 1 264 — ponr 1,1 rente eo de'tail

4 716 4 655 Tissus do lainoblmohis, eto. lonrds

4 115 3 672 —, legen

7 392 9 191 Crin et poils de buffle
1 228 1 666 Tresses do paille

11 329 8 370 Caoutchouc brut, ctc.

Articles de confection
457 380 Lingerie de coton, etc.

2 068 1 438 Bonncterie, tricots
1 710 1 497 Confections pour hommes
1 763 1 183 — pour dames

Matteres miiterales
627 714 518 047 Argile, terre glaise, ctc.

29 176 23 738 Cbaux et magnösite
11 059 6 984 Ciment Portland
•19 907 18144 Electrodes non montöcs

2 010 2 851 Emcri; carborundum
4 099 3 759 Ouvragcs en rimcri, ct car¬

borundum
4 635 5 501 Amiante ct mica, bruts
1 500 1 525 Amianlo el mica, en fenillca, clo.

3 675 2 967 Tubes isolants; onrragesen amiaote, etc.

20 633 123 20 432 175 Charbon
965 084 1 066 534 Rösidus de pötrole

Grfes et poterie
7 004' 4 665 Parties d'inslall. de licm d'aisance

2 073 1 756 l'otcrie 1 cassure blanche on jannilre
7 724 5 665 lsolatcurs eu porcclaine

11 155 10 601 Porcelainc

Verre
15 402 8 033 Verm A vitrei, de eoulenr natnrclle

13 693 10 391 ßoiileillcs, et«., de rem noir ctc.

18 211 16 386 Vcrrcrie de verrc incolore

8 875 8 232 Vcrrerie de tont genre, polio, etc.

12 973 9 737 Verre ä glaces, non ctamö

M6taux
1 179 651 821 861 Fcr ct acicr, bruts

57 532 65 097 Döbris de fer et fcrraille
361 067 253 227 Fer rond
130 094 89 473 — plat et fer carrd
446 434 344 014 — speciaux, etc.

33 050 25 854 — ctirc, ctc.
178 934 159 475 Töle de fer, dccapöe, ctc.
150 720 147 951 Fer blanc
248 375 169 357 Hails el traverses de ehrmin de fer

205 334 183 301 Tuyaux en ter
592 461 Outils de prdcision

6 366 5 363 Autrcs outils
3 449 3 045 Vis ct rivets
3 376 1 919 Potagcrs et poöles
1 049 2 524 Meubles en fcr
8 424 8 413 Tissus et treillis en Ride fer

8 843 7 721 Ouvragcs on tolc, etc.
49 726 33 492 Ouvragcs en fontc grise
32 344 31 868 Onrragcs en kmte malleable, etc.

642 657 Coutellcrie
95 282 102 639 Cuivre brut
19 588 14 309 — en barres, tole
23 459 17 637 Fil de cuivre

2 064 2 031 Cäblcs on cuivre
4 395 3 841 Ouvragcs on cuivre

113 177 88 377 Plomb brut
49 687 50 060 Zinc brut

8 265 7 329 — en barns, tote, eto.

7 073 6 821 Elain brut
2 426 2 839 Nickel, laminö, ctirö

24 254 21 901 Aluminium brut
560 592 Ouvrngos en aluminium

kg kg
3 376 4 997 Or en barres pour l'industrie

ct les metiers
44 407 34 183 Argent noil ouvrd

' 6 196 5 750 Ortevrorie, argenlorie, bijonterie

q q Machines et v6hicules
19 626 16 170 Pieces dc machines, grossicrcm. obanchc'es

21 580 9 329 Chaudi'eres A lapeur, apparcils poor cuiro

3 173 2 196 Machines frigorifiqucs, ctc.
7 124 4 322 Machines nonr 'a ilaliire ct Ic retordage

5 666 3 780 — pour In tissagc
2 959 1 841 — A tricoter, remailleuses

4 318 3 405 — A eoudre el lcnr.< pieces finies

6 784 5 979 — pour I'imprimorie
10 621 9 700 — poui I'agriciilturc

4 077 3 836 — dynamo rilccti iqucs
5 595 5 120 — pour In labr. iln papier, ponr la

lei.ilnrern, I'appretago

2 473 6 301 Motcurs hydrauliqucs, pompes

5 732 3 932 Moteurs A gar, A linilcs, A benzino

20 965 15 137 Machiuos outils
6 259 6 124 — p.la Isbr. ile siibst. alimenlaires

4 322 3 314 — p. la labricilion dos luilcs, eto.

35 440 31 754 — non dönommöcs aillcnn

32 399 1 803 Constructious en fcr, etc.
975 935 Motocyclctlcs, ctc.

1 257 1 426 Bicylcttcs
98 816 82 373 Automobiles

399 362 Aöroplancs
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JanuarxAugust

Instrumente und Apparate
948a Oasmesser, Kissikontrolli|ipirile

950/951 Akkumulatoren
953 Kleklrhclie lira- uoJ Ziblippirile
954 Telcphea- und Telegiipheoippirilo

954a Radioapparate
955 rhonognphco, Kiacmilognpliei ele.

956a/f Elektr. Apparate n. a. g.

Chemikalien, Fette, Öle etc.

982/983 Parlümcrien etc.
989 Kolophonium
991 Pcclic, unverarbeitet ." ;

995 Terpentinöl
1000/1001 Actzkall, Actznatron
1034 Salpetersäure
1035 Salzsäure
1036 Schwefelsäure
1044 Kupfervitriol
1052 Ätherische öle
1054/1055b Gerbstoffe
1059 Methylalkohol etc.
1065a, 1066a/1069 Teerderivate

für Farbstoffindustrie
1065b Benzin
1078/1081a Stärken
1089/1090 Erdfarben

Lebens- und Genussmittel
19 Kindermehl
23/24h Frischobst
64 Schokolade
91 Frischmilch
92 Kondensmilch
99bV99b2 Hartkäse

102 Zuckerwaren etc
100a/101b, 103/103b Esswirce aag.

Tiere- und Düngstoffe
136b, 137a, 138b, 139b, 142a/b

Nutz- und Zuchtvieh

161/163b, 169 Stickstoff-1. Ilosphildiioger

Häute, Leder und Schuhe
172/173 Robe Häute und Felle

| 177a/b Hodenleder
178/184 Anderes Leder
193/201 Schuhe

Papier, Bücher etc.
290/291 Zellulose
300 Zeituugsdruckpapier
301 Druck-, Schreit- und /cichnnogspipier

321 Bücher, gedruekte, Zeitungen

Baumwolle
344 Bauuiwollabfälle
347/349 Robe, einfache Garne
350/355 Rohe, gezwirnte Garne
356/359 Ausgerüstete Garne
360/363 Robe Gewebe
304a/b Gebleichte Gewebe
365a/b Gefärbte Gewebe
366a/h Bedruckte Gewehe
367/368 Buntgewebc
369/370 Gemusterte Gewebe
376 Plattstich gewebe

Kelleoitichsliekerein: Vorhänge

— lodere: Taschentücher. Halstücher elc.

Plattstichstickereieo: Bcsilnrtikel

— Tüllstickereien
— andere

Seide
Seideuablälle
Pcignee
Gregc

437, 439 Florettseide
438a Orgausin
438b Trauie
440 Gefärbte Seide
445a Reale Seide und Florettseide

für deu lletailverkaul
445b, 446a1/b Kunstseide
447a Seidenbenteltuch
447a1/448 Seidenstoffe
449 Bänder

Andere Textil- und Stroh¬
erzeugnisse

456 Wollabfälle
457 Kammzug
462/463 Hohkammgame
472 Kammgarugewebe, roh
474 ffollgtwebe. gefacht etc.. schwere

475b —, leichte
508a/b Strobtresscn
509 Ilutstumpeu aus Stroh
511 Tressen und Strobwaren
530/532 Leüuräsche ins Bumwolle, Leioco etc.

537/545 Wirk- und Strickwaren

Mineralische Stoffe
612/614 Kalk und Magnesit
619 Portlaudzement
629a/b Schnurgel, Kirboruodnm etc.

630 Schmirgelpapier
631 Schmirgeliciuwand
632a Schmlrgelpulvcr etc.
632b Aodtro Schmirgelfibrikite olo.

634 Asbest und Mlca In Tafeln
635a/b Isolicrrtihreo. Gewcbo ins Asbest do.

639 Asphalt

384
385
386
387
388

434
435
436

1934 1935

q q
1 645 1 157

790 721
"289 '301
600 629

1 523 1 509
907 489

2 182 1 994

1 862 1 641
21 069 22 371

243 897 299 374
25 596 25 812
15 872 16 877

617 181
21 960 21 172
13 592 15 297

1 802 1 709
3 213 3 217

26 253 18 338
16 591 17 244

79 030 79 094
1 429 825 1 374 259

44 220 51 272
53 555 48 814

1934 1935

q q
• 4 410 4 363

3 380 21 100
2 004 1 832

976 1 288
42 262 40 796

113 776 118 305
600 537

13 356 12 413

Stück Stück

2 485 6 144

q q
257 634 146 896

56 469 58 886
442 70
436 332

Pa808 071 Pa796 886

15 540 14 600
414 107

1 322 1 450
16 645 19 018

22 325 16 761
23 029 26 659

6 034 4 956
4 193 3 896

18 253 18 302
11 568 7 743

3 898 2 662
2 627 1 978

406 303
5 242 3 880

171 115
292 254

84 61
780 750
114 107

2 309 2 044

8 212 6 312
579 528
369 269

2 948 1 631
361 224
209 539
553 710

390 434
30 211 23 518

183 185
10 322 8 385

1 147 1 003

3 69S 4 201
9 822 11 705
2 489 3 314
1 4S2 1 S93
- 57 118

311 161
1 081 1 263

53 129
4 537 3 192

339 335
983 653

45 350 35 771
205 605 173 379

633 274
965 1 196
297 383

2 757 2 174
462 579
368 390
944 832

48 722 31 S31

L Einfuhr —
Nettogewicht

Instruments et appareils
Cooipteurs 1 gis, eiisres-eootrolei

Accumulateurs
Compteurs dlcetriques
Apptreili leldphoeiquei et telegrepbiqoei

Appareils radiopboniques
PhooogTiphea. clnemitogriphei ele.

Appareils äleetriques n.d.a.

Produits chimiques,
graisses, huiies, etc. j

Parlumeries etc.
Colophanc
Poix nou travailldc.
Essence de UWbcntliine
Potasse, soude eaustiquo
Acide nitrique
Acidc chlorhydrique
Acide sullurique
Vitriol de cuivre
Huilcs essentielles
Substances tannantes
Alcool miithyliquc, etc.
Deriviis du goudron pour

l'industrie des couleurs
Beuzine
Amidons
Terres colorantcs

DL Ausfuhr —
Denrdes alimentaires

et boissons
Farine ilineiUire pou ewluti

Fruits frais
Cbocolat -

Lait frais
Lait eondensd
Fromage ä päte dure
Sucrcries et confiseries etc.
Comestihlcs n. d. a.

Animaux et engrais
Betail de fenne et betail

d'eievage

Engreii 1 lue dTzote d phisphites

Cuirs, peaux et
chaussures

Cuirs et peaux, bruts
Cuirs pour semelles
Autres cuirs
Chaussures

Papier, livres, etc. •

Cellulose
Papier pour jouraaux
Pipiers 1 imprimer, 1 ecrire, 1 desiier, dt.
lirret imprimis. joareiu, etc.

Coton
Deehets de coton
Fils eerus, simples
— — retordus
— appiötes

Tissus eerus
— blanchis
— teints
— imprimds
— de fils teints
— fa^onnds

Plumetis
Broderies in crochet: rideaux

— — utres: aioichoin. ficbos, ele.

Broderies u plumetis: gireitirei
— hrod. sur tulle
— autres

Soie
Ddehets de soie
Peignee
Grege
Bourre de soie
Orgausin
Trame
Soie teinte
Soie pure et hourre de soie,

pour la veute en detail
Soie artificiclle
Gaze ä blutoir
Etoffes de soie
Rubans

Autres articles textiles
et en paille

Deehets de laiue
Trait (laine peignee)
Fils de laine peignde derus
Tissus de laine peigaee otros

Tissas do liiot tciets. etc.. loords

— Idgers
Tresses de paille
Clochesde chapeaux enpaillo
Tresses ct ouvrages en paille
Lingerie de coton, liu, etc.
Bonueterie, tricots

Matiöres min6rales
Cbaux et maguesite
Cimeut Portlaud
Emeri, carborundum, etc.
Papier d'dmerl
Toilc d'dmcri
Emeri en poudre, etc.
Ouvrages en dmeri, autres, do.

Amiantc et mica en fcuilles
Tibes isoluts, tissu ei imiiete, eto.

Aspbalte

Imporlalion
Poids net

Chemikalien, Fette, Öle, etc.
1095 Farbstoffcxtraktc.
1098 Anilinfarben
llOOa/llOOb Siebt zibereilete ehem. Pirbeo

1113 Firnisse, Lacke etc.
1115 Leinöl •

1116 Olivenöl, denaturiert, etc.
1118 Flüssige Fette und Öle zu

• gewerblichem Gebrauch
1120 Kokosöl, Palmöl etc.
1121 Talg, Knochcnfctt etc.
1126 Petroleum .'
1131b Masch iueuschmicröl.
1141 a/1142 Seifen ;

Andere Artikel
1144a/1145 (|eiotiill'rie, Kereorit

1149 Glühlampen
1160a/b Spielzeug

Tabak
1/9 T Rohtabak
19/23 T Rauchtabak (Zigaretten-

und Pfeifentabak)
24/25 T Zigarren
26/28 T Zigaretten

Exportailon
Metalle

708, 711 Eisenabfälle u. Alteisen
710b Ferrolegierungen
745/746 Röhrenverbindungsstücke
748/750 Feilen und Raspeln
753/756 Präzisionswerkzeuge
757/760 Andere Werkzeuge
766/769 Schranben und Nieten
783a/784b Eisenmöhel
787a/790 Blechwaren etc.
823/828 Kabel aus Kupfer
833/837 Kupferwaren
856 Zinnfolien
862 Robaluminium
863a/b Aluminium in Stangen,

Blech, Rondellen etc.
866/867 Aluminiumwaren

874a/c Gold- i. Silberselmiedwirei, Bijonlerk

Maschinen und Fahrzeuge
881a/882d Dampfkessel, Eoduppinte
883a/b Lokomotiven
884 Spinnerei- ud Zwirwreimisdi'M

885/8S6 Wehereimaschinen
887 Wirk- und Strickmaschinen
890a Ib Maschinen for da Biebdntl

891 n. 893a/b Landw. Maschinen
MDy Dynamo - elektr. Maschinen
M 1 Papier-, Firkera- ud AppreUnuscbiuB

M 2 Müllereimasehinen
M 3 ffasserknfbtisehuee, Pirnpu.
M 4 Dampfmaschinen
M 5 Gas-, Öl- n. Benzinmotoren
M 6 Werkzeugmaschinen
M 7 Masch, für Nahrungsmittel

904 Kratzen u. Kratzenbeschläge
914a/d Lastwagen, Chässis etc.
914h Flugzeuge

Uhren
931 Fertige fforte toi Tiscketikrei

932 Ibretrcbüre: its uedla letillre
933a — aus Silber
933b — mit Gold plattiert
933c — aus Gold oder Platin

Taschenuhren mit Gehäusen
935a — aus unedlen Metallen
935h — Silher
935c — Gold
935d Chronographen....

Annbanduhreu mit Gehäusen
936a — aus unedlen Metallen
936b — Silber
936c — Gold oder Platin
936d — Cbrenogriphei ii Ambindoi
936bis Automobiluhren.
936e1/es Aodere Chre» mit Tistbeoabrwerk

Instrumente und Apparate
950/954 und 956a/f Elektrische

Instrumente und Apparate
955 Pbouographen, Kinematogr.,

Grammophonplatten etc.

Chemikalien und Farbstoffe
974b, 931 Cbem.-pliinniieotiseht Pnqnnfe
9S2/9S3 Parlümerieu etc.
1010 Kalzinmkarbid
1011 Perchlorate, Persulfate etc
1028 Natronsalze
1051b Azetou, Pyridin etc.
1052 Künstlicher Kampfer ete
1054/1055b Gerbstoffe
1074/1077 Kleber, Leim
1098 Anilinfarben
1099 Indigo

Tabak
24/25 T Zigarren

Janvler-Aoü*

26/28 T Zigaretten

1934 1935 Produits chimiques,
q q graisses, huiies, etc.

892 936 Eilnili da änderet eolomla

5 976 6 167 Couleurs d'aniline
41 422 37 621 Coilein ehimbjua ooo prtpireti

4 446 2 539 Vernis, laques, etc.
50 266 59 481 liuile de lin
26 629 15 904 Huilc d'olivcs, ddnat., etc.

Graisses liquides et huilcs
26 737 16 835 pour usago industriel
35 516 42 738 Utile de am. biile de pilme, ete.

15 444 9 129 Suif, graisse d'os, etc.
159 470 150 498 Pdtrole
134 627 127 212 Biili pair piiner Ui middies

1 893 1 819 Savons

Autres articles
6 664 5 985 Quincaillerie, mercerie

572 411 Lampes ä incandescence
7 072 6 079 Joucts

Tabacs
40 816 40 620 Tabacs brnts

Tabacs ä famer (tabac k
31 36 cigarettes, tabac p. L pipe)
82 81 Cigares

152 232 Cigarettes

1934 1935
q q M6taux

477 527 474 851 Deehets de fer et ferraille
5 265 5 467 Alliages de fer

12 178 9 481 Pifeces de raccord
475 523 Limes et räpes
169 137 Outils de precision
449 328 Autres outils

2 116 2 324 Vis et rivets
162 200 Menhles en fer

3 919 • 2 934 Ouvrages en töle, etc.
2 999 3 488 Cables en cuivre
3 688 2 402 Ouvrages en cuivre

296 537 Etain en feuilles
26 539 52 321 Aluminium hrut

— en ba'rres, tole, rondelles
12 299 12 321 etc.
14 779 15 011 Ouvrages en aluminium
kg kg

900 1 003 Orftrreria ai ixrettefk, kijeelerk

q q Machines et vehicules
4 991 7 400 Ckiedieres ä npeir. spptreäs poir (tire

St. — PL 1 Locomotives
24 054 23 893 Iiekiees paar Ii nlitin, k reto;di;c
44 226 32 302 — pour le tissage

4 302 3 432 — ä tricotpr, remailleuses
5 808 8 655 — pour Pimprimerie
1 413 1 050 — pour l'a?riculture

16 548 18 148 — dvuamo-electriques
2 351 1 702 liebites paar Ii tiViatka dl pifkr,

pair Ii iciiUrerk, l'ippreuz*. alt.

13 712 13 467 — pour la minoterie
7 965 8 609 Moteurs hydrauliq. pompes
9 396 10 436 Machines ä vapenr

21 860 16 641 fototn 1 si. 1 biilc et 1 bouiic
12 337 16 250 Machines-outils
11 805 7 873 — pour la fabrication de

substances alimputaires
1 093 1 141 Cardes et nra'ttns de (irdes

St. 101 PL 157 Camions, chässis etc.
St. 3 PL 8 Aeroplanes

Stück Stück Montres
1 626 310 2 121 771 Mouvements finis

883 589 937 154 Beile de meatre: et se'LI eoasai
9 945 11 749 — en argent

34 439 23 790 — plaquees or
17 678 15 296 — en or ou platine

Montres de poche ireo leite:
1 7S7 119 1 924 842 — en metal commun

47 512 59 011 — en argent •

18 834 17 773 — en or
50 752 65 584 Chronographe3

Montres-bracelets tree leite:
2 S96 734 3 717 458 — en mptal commun

54 561 33 779 — en argent
140 645 152 SS9 — en or ou platine

13 150 IS 284 Cbreaogiipbes, mentis sir bnrelds

109 IIS 100 596 Montres pour automohiles
43 465 32 865 Autres montres

q q Instruments et appareils

11 119 10 773 lnstrumeuts et ippireib elceüiqats

Pkoaegripiies. eioemilojnphes.

2 063 1 757 plicae de grimophoees, ete,

Produits chimiques
et couleurs

7 108 7 S53 Preparatious cbim.-pbarmac.
2 3 SS 2 654 Parfumeries, ete.

57 4S3 49 5S0 Oarbure de calcium
14 831 12 065 Perchlorates, pcrsulfates, ele.

1 468 2 615 Scls de soude
3 019 2 507 Acetone, pyridine, etc.
1 645 456 Camphre syutbetique, etc.

11 616 6 662 Substances taunantes
9 548 7 341 Cello poor rordooikre. rolleforle

42 842 42 637 Couleurs d'aniline
4 019 4 712 Indigo

Tabacs
222 236 Cigares

2 0S6 2 565 Cigarettes
217. 17. 9. 35.
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Ausfuhr von Hadern nach Deutschland
Zum Zwecke der Feststellung der Ausfulirbcrechtigung von in der

Schweiz gesammelten, sortierten und bearbeiteten oder aus der schweizerir
sehen Fabrikation stammenden Lumpen (Position 288 des schweizerischen
Zolltarifes) gibt der mit der internen Verteilung des Ausfuhrkontingentes
betraute Treuhänder, der Verband schweizerischer Hadernsortierwerke,
Schauplatzgasse 23, in Bern, folgendes bekannt: •

1. Berechtigt zur Teilnahme an der Ausfuhr ist, wer sich über einen Export
in Pos. 288 im 1. Halbjahr 1934 ausweisen kann.

2. Ansprecher auf die Zulassung zur Ausfuhr haben ihren Anspruch dem
Treuhänder bis spätestens den 30. September 1935 zu melden unter

<• Einreichung folgender Angaben:
Originalfakturen und Originalfraclitbriefe an den Verbraucher in

i Deutschland, Nachweis des Schweiz. Ursprungs der zur Ausfuhr ge-
r langten Waren, Korrespondenzen und dergleichen, deren Nachprüfung

vorbehalten wird.
Das zur Verfügung stehende Kontingent wird auf Grund der

Anmeldungen, die am obgenannten Stichtag vorliegen, verteilt werden.
• 217. 17. 9.35.

Kreisschreiben der eidgenössischen Bankenkommission •

über die Unterstellung der Flnanzgcsellschaften unter das Bankengesetz.
(Vom 9. September 1935.)

1. Nach Art. 1, Abs. 1, des Bankengesetzes vom 8. November 1934
über die Banken und Sparkassen (nachstehend Gesetz genannt) gelten die
bankähnlichen Finanzgesellschaften, die sich öffentlich zur Annahme
fremder Gelder empfehlen, als Banken und sind als solche dem Gesetz
unterstellt.

Diejenigen bankähnlichen Finanzgesellschaften, die sich nicht öffentlich

zur Annahme fremder Gelder empfehlen, unterstehen dagegen nur den
Art. 7 und 8 des Gesetzes, während die Industriellen und kommerziellen
Finanzgesellschaften dem Gesetz überhaupt nicht unterstellt sind (Art. 1,
Abs. 2, lit. a und b).

2. Merkmal der bankähnlichen Finanzgesellschaft ist die Anlage der
Gesellschaftsaktiven bei einer grundsätzlich unbeschränkten Zahl von
Unternehmen, die unter sich und mit der Finanzgesellschaft keine wirtschaftliche
Einheit bilden. Es scheiden somit alle diejenigen Finanzgesellschaften aus
und werden nicht als bankähnliche behandelt, die ihre Beteiligung und
ihre Finanzierungstätigkeit lediglich auf zum gleichen Konzern gehörige
Unternehmen beschränken.

Im Einzelfall wird die Bankenkommission für den Unterstellungsentscheid

auf die tatsächlichen Verhältnisse, wie sie sich aus der Bilanz
ergeben, abstellen. Sie wird also eine Finanzgesellschaft, die sich zwar nach
den Statuten als bankähnlich charakterisiert, faktisch aber nur zum gleichen
Konzern gehörige Unternehmen finanziert, nicht als bankähnliche
Gesellschaft betrachten. Sobald aber eine solche Gesellschaft ihre Tätigkeit

über diesen Kreis hinaus erweitert, hat sie dies der Bankenkommission
zu melden und sich dem Gesetz zu unterstellen (sofern sie sich öffentlich
zur Annahme fremder Gelder empfiehlt) oder nur den Art. 7 und 8 des.«

Gesetzes (sofern sie sich nicht öffentlich zur Annahme fremder Gelder
empfiehlt).

3. Eine öffentliche Empfehlung zur Annahme fremder Gelder liegt vor,
wenn eine bankähnliche Finanzgesellschaft Publikumsgelder irgendwelcher
Art entgegennimmt (beispielsweise in der Form von Obligationen oder.
Kassascheinen), sei es daß die Gelder vom Publikum direkt oder durch
Vermittlung eines Dritten, zum Beispiel einer Bank, entgegengenommen werden.,

Solange eine bankähnliche Finanzgesellschaft mit fremden Geldern
arbeitet, die sie durch öffentliche Empfehlung angezogen hat, gilt sie als
Gesellschaft, die sich öffentlich zur Annahme fremder Gelder empfiehlt.

Eine öffentliche Empfehlung zur Annahme fremder Gelder liegt nicht
vor, wenn eine bankähnlichc Finanzgesellschaft ausschliesslich von einer
Bank finanziert wird, also nur dieser Bank gegenüber Schuldnerin ist. In
diesem Fall hat jedoch die Revisionsstelle, welche die finanzierende Bank
revidiert, ihre Untersuchungen auch auf die betreffende Finanzgesellschaft
auszudehnen.

Die Bankenkommission wird auch in der Frage der öffentlichen
Empfehlung auf die tatsächlichen Verhältnisse abstellen. Eine bankähnliche
Finanzgesellschaft, die nach den Statuten Obligationen ausgeben oder sonst
Publikumsgelder entgegennehmen kann, von dieser Möglichkeit aber bisher
keinen Gebrauch gemacht hat, untersteht demnach nur den Art. 7 und 8
des Gesetzes. Sobald sie jedoch davon Gebrauch macht, hat sie die
Bankenkommission zu benachrichtigen und sich gemäss Art. 1, Abs. 1, des Gesetzes
als Bank dem Gesetz zu unterstellen.

4. Die Bankenkommission wird die Liquiditätsvorschriften für die
bankähnlichen Finanzgesellschaften, die gemäß Art. 1, Abs. 1, des Gesetzes als
Banken gelten, in angemessener Weise erleichtern.

5. Unternehmen, die nach ihrer Geschäftstätigkeit dem Bankengesetz
oder einzelnen Bestimmungen desselben unterstehen, sich aber weigern,
die in Betracht fallenden Vorschriften zu erfüllen, sind nach Art. 46 oder
51 des Gesetzes strafbar. 217. 17. 9, 35.

Circulaire de la commission federale des banques
concernant i'assujettissement des soelötös financieres ä la loi du 8 novembre

1934 sur les banques et les caisses d'öpargne.

(Du 9 septembre 1935.)

1. Aux termes de Particle 1, alinöa 1, de la loi föderale du 8 novembre
1934 sur les banques et les caisses d'öpargne (denommöe ci-aprös loi), les
soelötös financieres ä caractöre bancaire, qui font appel au public pour
recueillir des depots de fonds, sont reputees etre des banques et sont sou-
mises ä la loi.

Les sociötös financieres ä caractöre bancaire, qui ne font pas appel au
public pour recueillir des depots de fonds, nc sont soumises qu'aux articles
7 et 8 de la loi, alors que les sociötös finaneiöres ä caractere Industrie! ou
commercial ne lui sont pas soumises (article 1, alinöa 2, lettre a et b).

2. Le trait distinetif d'une societe financiere ä caractere bancaire
reside dans le fait qu'une telle sociötö place en principe ses actifs dans un
nombre non-limitö d'entrcprises qui ne formcnt.pas entre elles et avec la
societö financiere un groupe öconomiquc distinct. Les sociötös financieres qui

limitent leur participation et leurs opörations ä des entreprises appartcnanl
ä un seul et möme groupe n'ont ainsi pas un caractöre bancaire et nc sont
pas soumises ä la loi.

Dans les cas d'cspöces, la commission des banques se-fonderä, pouj
soumettre unc sociötö ä la loi ou pour Pen exonörcr, sur la situation de fait
telle qu'elle döcoulc des bilans. C'cst ainsi qu'une sociötö finaneiöre qui,
d'aprös ses Statuts, est unc sociötö finaneiöre ä caractöre bancaire, mais
qui ne possöde des intörüts que dans des entreprises d'un seul et möme
groupe, ne sera pas considöröc commc une sociötö finaneiöre ä caractöre
bancaire. Mais dös que cctte sociötö ötend son activitö au dclä de ccs limites,
eile doit l'annonccr ä la commission des banques et scra soumisc soit ä
Penscmble de la loi, soit ä ses articles 7 et 8, scion qu'cllc fait ou nc fait
pas appel au public pour recueillir des döpöts de fonds.

3. La sociötö est röputöc faire appel au public pour recueillir des döpöts
de fonds dös qu'elle aeeepte dircctcmcnt ou indircctcmcnt des fonds du
public, par cxemple par la mise cn souscription^'obligations ou de bons de
caisse, qu'cllc obtienne ces fonds directcmcnt ou par l'entrcmise d'un tiers,
par exemplc d'une banque.

Aussi longtcmps qu'une sociötö finaneiöre ä eäraetöre bancaire opöre
avec des fonds qu'elle a obtenu en faisant appel äu public, eile est röputöe
faire appel au public pour en recueillir des döpöts de fonds.

N'est pas considörö comme un appel au public- lc cas dans lequcl une
sociötö finaneiöre travaille avec les fonds qui lui sont remis par unc banque
qui en restc cröanciörc. Dans ce cas, l'institution de revision qui revise
la banque doit ötendre sa revision ä la sociötö- finaneiöre.

La commission des banques se fondera ögalcmcnt sur la situation de
fait pour tranclier la question de savoir s'il y a appel au public pour
recueillir >des döpöts de fonds. Si la sociötö finaneiöre ä caractöre bancaire
est autorisöe par ses Statuts ä ömettre des obligations ou ä faire appel sous
une autre forme au public pour en recueillir des döpöts de fonds, mais
qu'elle n'a pas fait usage de cette facultö, eile n'est soumisc qu'aux articles
7 et 8 de la loi. Mais dös qu'elle fait usage de son droit, eile est tenue de
l'annoncer ä la commission des banques et ä-se-soumettre ä la loi, en vertu
de Particle 1, alinöa 1.

4. La commission des banques allögcra de fa$ön äppropriöc les
dispositions lögales sur la liquiditö pour les sociötös. finaneiöres ä caractöre
bancaire qui font appel au public et sont röputöcs ötre des banques en vertu
de Particle 1, alinöa 1 de la loi.

5. Les entreprises qui, d'aprös leur genre d'activitö, sont soumises ä la
loi ou ä ccrtaines de ses dispositions et qui contreviennent ä ces dispositions
sont passibles des peines prövues aux articles 46 ou 51. 217. 17. 9. 35.

Circolare della Commissione federale delle banche
concernente l'assoggettamento delle societä flnanzlarle alia legge federale

su le banche e le casse dl rlsparmlo.
(Del 9 settembre 1935.)

1. Giusta 1'art. 1, primo capoverso, della legge federale dcll' 8 novembre
1934 su le banche e le casse di risparmio (denominata piü avanti legge),
le societä flnanzlarle dl carattere bancarlo che sl rlvolgono al pubbllco nel-
l'intento dl raccogllere deposit! di capital!, sono considerate come banclic e
sono assoggettate alla legge.

Le societä flnanzlarle dl carattere bancarlo che non si rlvolgono ai
pubbllco nell' Intento dl raccogllere deposltl dl capital], sono sottomesse
soltanto agli articoli 7 e 8 della legge, mentre le societä flnanzlarle dl
carattere Industriale o commerclale non sono sottomesse alla legge (art. 1°,
secondo capoverso, lettere a e b).

2. II tratto caratteristico di una societä finanziaria di carattere
bancarlo, sta nel fatto che essa colloca, per massima, i suoi attivi in un numero
non limitato di aziende che non formano fra esse e colla societä finanziatrice
un'unitä economica distinta. Le societä finanziarie che limitano la loro
parteeipazione e le loro operazioni ad aziende appartenenti alio stesso gruppo,
non rivestono un carattere bancario e non sono sottomesse alla legge.

La Commissione delle banche si fonderä in ogni singolo caso, per sotto-
mettere una societä alla legge o per esoncrarla, sulla situazione di fatto
quale risulta dai bilanci. Cosi una societä finanziaria ehe, secondo i suoi
statuti, costituisce una societä finanziaria di carattere bancario, ma che
possiede interessi soltanto in aziende appartenenti alio stesso gruppo, non
sarä considerata come una societä finanziaria di carattere bancario. Ma
tosto che estende la sua attivitä al di lä di questi limiti, essa dovrä dichia-
rarlo alla Commissione delle banche e sarä sottomessa o a tutto il complcsso
della legge o agli articoli 7 e 8, a seconda se si rivolge o non si rivolge al
pubblico per raccogliere depositi di capitali.

3. L'lnvlto al pubbllco per raccogliere deposltl dl capital! ö dato quando
una societä finanziaria di carattere bancario accetta dal pubblico, sotto
qualsiasi forma, dei capitali (per esempio sotto forma di obbligazioni o di
buoni di cassa), sia che essa accetti i capitali direttamentc dal pubblico
o per tramitc di terzi, come, per esempio, di una banca.

Fintanto che una societä finanziaria di carattere bancario lavora con
capitali che ha ottenuto facendo appcllo al pubblico, essa ö considerata
come una societä che si rivolge al pubblico nell' intento di raccogliere
depositi di capitali.

Non ö considerato come un invito al pubblico quando una societä
finanziaria di carattere bancario riccve unicamcnte i capitali da una banca
verso la quale essa nc ö dcbitricc. In questo caso, l'organo preposto alla
revisione della banca deve estendere la revisione alla societä finanziaria.

La Commissione delle banche si fonderä parimenti sulla situazione
di fatto per decidcre sc si tratla effettivamente di un invito al pubblico
nell' intento di raccogliere depositi di capitali. Sc una societä finanziaria
di carattere bancario ö autorizzata dai suoi statuti ad cmcttcre delle
obbligazioni od a rivolgersi sotto un'altra forma al pubblico per raccogliere
depositi di capitali, ma ehe non fa uso di questa facoltä, essa sarä
sottomessa soltanto agli articoli 7 e 8 della legge. Ma tosto ehe farä uso del suo
diritto, sarä tenuta a dichiararlo alla Commissione dcllc banche c ad assog-
gettarsi alla legge in virtü dcll' art. 1°, primo capoverso.

4. La Commissione dcllc banche allcvicrä, in modo appropriato, le
prescrlzlon! legal! sulla llquldltä per lc societä finanziarie di carattere
bancario che si rivolgono al pubblico e sono considerate come banclic in virtü
dell' art. 1°, primo capoverso, della logge.
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5. Le aziende che, 6econdo il loro genere di attivitä, sono sottopostc alia
legge o a ccrtc disposizioni di essa e che contravvengono alia legge o a
auestc sue disposizioni sono passibili delle pcne previste agli artieoli 46 o 51,

217. 17. 9. 35.

Kreisschreiben der eidgenössischen Bankenkommission'

über die Abgrenzung der Privatbankiers von Börsenagenten und Börsenfirmen,

Vermögensverwaltern, Notaren und Geschäftsagenten sowie über
den Begriff der öffentlichen Empfehlung zur Annahme fremder Gelder.

(Vom 27. August 1935.)

A. Abgrenzung der Privatbanklers von Börsenagenten und Börsenfirmen.

1. Nach Art. 1, Abs. 2, lit. c, des Bankengesetzes sind Börsenagenten
und Börsenfirmen diesem Gesetz nicht unterstellt, wenn sie neben dem
Handel mit Wertpapieren und den damit unmittelbar im Zusammenhang
stehenden Geschäften keinen eigentlichen Bankbetrieb führen.

Börsenagenten und Börsenfirmen, die dem Gesetz nicht unterstehen,
dürfen also ausser dem Handel mit Wertpapieren (auf eigene Rechnung
oder auf Rechnung ihrer Kunden) Geschäfte betreiben, die mit dem
Wertpapierhandel unmittelbar im Zusammenhang stehen. Solehe Geschäfte
sind insbesondere:

a) Lombardierung und Reportierung von Titeln, aber nur mit eigenen
Geldern;

b) An- und Verkauf von Devisen (Auszahlungen in fremder Währung,
fremden Noten oder Münzen), aber nur in unmittelbarer Verbindung
mit dem Wertpapierhandel;

c) Einkassierung von Coupons;
d) Betätigung als Zeiehnungsstclle für schweizerische öffentliche

Anleihen.

2. Börsenagenten und Börsenfirmen werden zu Banken und haben sich
dem Gesetz zu unterstellen, wenn sie gewerbsmäßig Geschäfte betreiben,
die mit dem Wertpapierhandel nicht unmittelbar im Zusammenhang
stehen. Als solche Geschäfte seien insbesondere erwähnt:

a) Annahme von fremden Geldern und Kreditgewährung mit fremden
Geldern;

b) An- und Verkauf von Devisen (Auszahlungen in fremder Währung,
fremden Noten oder Münzen), sofern dies nicht in unmittelbarer
Verbindung mit dem Wertpapierhandel geschieht;

e) Betätigung als Zahlstelle für Titel und Coupons.

B. Abgrenzung der Privatbankiers von Vermögensverwaltern, Notaren und
Geschäftsagenten.

Nach Art. 1, Abs. 2, lit. d, des Bankengesetzes sind Vermögensverwalter,

Notare und Geschäftsagenten diesem Gesetz nicht unterstellt, wenn
sie lediglieh die Gelder ihrer Kunden verwalten und keinen eigentlichen
Bankbetrieb führen.

Vermögensverwalter, Notare und Geschäftsagenten unterstehen also
dem Gesetz nieht, wenn sie sieh darauf beschränken, Kundengelder im
Auftrag und auf den Namen ihrer Kunden zu verwalten und diesen darüber
regelmässig Rechenschaft abzulegen. Sie werden dagegen zu Banken und
haben sieh dem Gesetz zu unterstellen, sobald sie gewerbsmässig auf eigene
Rechnung oder auf eigenen Namen Gelder von Kunden anlegen.

C. Begriff der öffentlichen Empfehlung zur Annahme fremder Gelder.

In Art. 4, Abs. 4, Art. 5, Abs. 2 und Art. 6, Abs. 6, sind
Ausnahmebestimmungen für diejenigen Privatbankiers aufgestellt, die sieh nicht
öffentlich zur Annahme fremder Gelder empfehlen. Der Begriff der öffentlichen

Empfehlung ist in Art. 3, Abs. 1, der Vollziehungsverordnung zum
Bankengesetz umschrieben. Diese Umschreibung bedarf noch in folgenden
Punkten einer Erläuterung:

a) Zur «Kundschaft » einer Bank gehören nur Personen, die auf ihren
Namen bei dieser Bank Geld angelegt haben oder mit derselben sonst in
Geschäftsverbindung stehen. Jede organisierte Werbung, die an Personen
gerichtet ist, bei denen diese Voraussetzungen nieht zutreffen, fällt demnach
unter den Begriff der öffentlichen Empfehlung. Sofern eine Bank ein
Kundenregister führt, darf sie in dasselbe nur Kunden im erwähnten Sinn
aufnehmen.

b) Oeffentliehe Auskündigungen, wie: < Wir besorgen alle Bankgeschäfte

» und ähnliehe schließen auch die Annahme fremder Gelder in sich,
haben somit.die Bedeutung einer öffentlichen Empfehlung zur Annahme
fremder Gelder.

e) Die Revisionsstelle hat bei der Revision jeweilen zu prüfen, ob sich
ein Privatbankier öffentlich zur Annahme fremder Gelder empfiehlt.

D. Auskunftspflicht.
1. Gestützt auf Art. 1, Abs. 3 und 5 der Vollziehungsverordnung zum

Bankengesetz fordert die eidgenössische Bankenkommission die
nachgenannten Unternehmen auf, ihr zur Abklärung der Unterstellungspflieht
bis zum 1. Oktober 1935 folgende Angaben zu machen:

a) Börsenagenten und Börsenfirmen, die sieh nieht als Banken betrachten,
haben alle Geschäftszweige anzugeben und näher zu bezeichnen,
die sie neben dem Handel mit Wertpapieren betreiben und zu be-'
treiben beabsichtigen;

b) Vermögensverwalter, Notare und Geschäftsagenten, die gewerbsmäßig

auf eigene Rechnung oder auf eigenen Namen Gelder ihrer
Kunden anlegen, haben sich als Banken anzumelden;

c) die Privatbanklers haben zu erklären, ob sie sieh im Sinne der
Ausführungen unter Abschnitt C dieses Kreissehreibens öffentlich zur
Annahme fremder Gelder empfehlen, und welche Mittel und Methoden

sie bei der Kundenwerbung anwenden.
2. Sobald Börsenagenten und Börsenfirmen, Vermögensverwalter,

Notare und Geschäftsagenten, die dem Bankengesetz nieht unterstehen, ihre
Geschäftstätigkeit derart ändern, daß sie voraussichtlieh unterstellungs-
pflichtig werden, haben sie sich der Bankenkommission zu melden. Die
Bankenkommission behält sich in diesem Falle vor, alle zur Abklärung der
Unterstellungspflicht erforderlichen Aufschlüsse zu verlangen.

3. Unternehmen, die nach ihrer Geschäftstätigkeit dem Bankengesetz
unterstehen, sieh aber weigern, dessen Vorschriften zu erfüllen, sind nach
-Art. 46 und 51 des Gesetzes strafbar. 217. 17. 9. 35,

Circulaire de la Commission federale des banques
flxant le crltgre de distinction entre les banquiers prlv£s, les agents de change,
ies malsons de bourse, les gerants de fortune, les notaires et les agents
d'affaires et prlcisant la notion de l'appel au public pour recueillir des dgpöts

de fonds.
(Du 27 aoüt 1935.)

A. Crltgre de distinction entre les banquiers priv£s, les agents de change et
les malsons de bourse.

1.Aux termes de l'art. 1, al. 2, lettre e, de la loi federale sur les banques
et les eaisses d'dpargnc, les agents de change et maisons de bourse ne sont
pas soumis ä cette loi lorsque, hormis la negoeiation de valeurs mobilieres
et les operations qui en dependent directement, ils n'exereent pas une
activity baneaire proprcment dite.

Les cntreprises röputees gtre agents de change ou maisons de bourse
peuvent ainsi non seulement se livrer aux transactions sur titres pour
eompte de leurs clients ou pour leur propre eompte, mais peuvent ggalement
faire les operations qui dependent directement des transactions en titres.
Ces derniöres operations sont en particular:

a) avances sur nantissement de titres et operations de report sur titres,
ä condition de le faire exelusivement avec leurs propres fonds;

b) achat et vente de devises (virements en monnaies dtranggres, billets
et monnaies strangers) dans la mesure oü ces achats et ventes sont en
relation direete avec des operations de titres;

c) eneaissement de coupons;
d) exercice d'un mandat eomme domicile de souscription pour Remission

d'emprunts publics suisses.
2. Les entreprises qui pretendent ötre des agents de change ou des

maisons de bourse sont effectivement des banquiers prives ou des banques
lorsqu'elles effeetuent regulierement des operations qui ne dependent pas
directement de transactions en titres. Parmi ces operations il y a lieu de

eonsiderer en partieulier:
a) l'acceptation de depots de fonds et l'oetroi de credits avec des fonds

de tiers;
b) l'aehat et la vente de devises (virements en monnaies etrangeres,

billets et monnaies strangers), dans la mesure oü ces achats et ventes
ne dependent pas directement d'operations sur titres;

c) l'exercice d'un mandat comme domicile de paiement pour titres
et coupons.

B. Crltgre de distinction entre les banquiers prives, les gerants de fortune,
notaires et agents d'affaires.

Aux termes de l'art. 1, al. 2, lettre d, de la loi sur les banques, les

gerants de fortune, notaires et agents d'affaires ne sont pas soumis ä la loi
lorsqu'ils se bornent ä administrer les fonds de leurs clients sans cxercer
une activite baneaire proprement dite.

Les gerants de fortune, notaires et agents d'affaires ne sont done pas
soumis ä la loi lorsqu'ils limitent leur activite ä administrer les fonds de
leurs clients au nom de ces derniers et sur leur mandat et qu'ils leur rendent
regulierement eompte des operations faites. Us prennent le earaetere de

Manque lorsqu'ils plaeent regulierement pour leur propre eompte ou ä

leur propre nom les fonds de leurs clients.

C. Precision de la notion < faire appel au public pour recueillir des depots
de fonds ».

L'artiele 4, alinea 4, l'article 5, alinea 2, et l'artiele 6, alinea 6, pre-
voient diverses exceptions en faveur des banquiers prives qui ne font pas
appel au public pour recueillir des depöts de fonds. La notion de «faire appel
au public pour recueillir des depöts de fonds» est definie äl'art. 3, alinea 1,

du reglement d'exeeution de la loi sur les banques et les eaisses d'epargne.
Cette definition necessite toutefois une precision sur les points suivants:

a) Ne peuvent etre consideres comme clients de la banque, au sens de
la loi, que les personnes qui ont sous leur nom un depot de fonds aupres
de la banque ou qui sont ä d'autres titres en relation d'affaires avec eile.
Toute reclame organisee s'adressant ä des personnes qui ne remplissent pas
ces conditions doit etre consideree eomme un appel au public pour recueillir
des depöts de fonds. Si le banquier dresse une liste de ses clients, cette
liste ne doit eontenir que le nom des clients, au sens qui lui est donne dans
ce paragraphe.

b) Toute annonee au public eontenant l'expression «nous traitons
toutes les affaires de banque » ou une expression analogue contient un appel
au public pour recueillir des depöts de fonds et, partant, est consideree
eomme un appel au public pour recueillir des depöts de fonds.

c) L'institution de revision est tenue, lors de sa revision, de eontröler
si le banquier fait appel au public pour recueillir des depöts de fonds.

D. Renseignements ä fournir ä la commission federale des banques.
1. Se fondant sur l'artiele 1, alinea 3, et sur l'artiele 5 du reglement

d'exeeution de la loi sur les banques, la commission federale des banques
invite les entreprises visees ei-apres ä lui fournir les indications suivantes
d'ici le 1er oetobre 1935:

a) les agents de change et maisons de bourse qui ne se considerent pas
comme etant des banques ont ä indiquer et designer quels genres
d'affaires ils font ou se proposent de faire en dehors des transactions
proprement dites eh titres;

• b) les ggrants de fortune, les notaires et les agents d'affaires qui plaeent
regulierement pour leur propre eompte ou sous leur propre nom les
fonds de leurs clients sont tenus de s'annoncer comme banques;

c) les banquiers privgs ont ä declarer si au sens de la loi, du reglement
d'exeeution et de la döfinition contenue sous ehiffre C ei-dessus,
ils font appel au public pour recueillir des depots de fonds, et par
quels moyens et möthodes ils le font.

2. Des qu'un agent de change, une maison de bourse, un gerant de

fortune, un notaire ou un agent d'affaires, non soumis äla loi sur les banques,
modifie son champ d'aetivite de fa?on que l'entreprise pout paraitre sou-
mise ä la loi sur les banques, il doit 1'annoneer ä la commission federale des

banques. Dans ce eas, la commission se reserve le droit d'exiger tout rcn-
seignement necessaire pour trancher de l'assujettissement ä la loi.

3. Les entreprises qui, d'aprgs leur activity, sont soumises ä la loi
födörale sur les banques et se refusent ä observer ees dispositions, sont
possibles des peines prgvues aux articles 46 et 51 de la loi. 217. 17. 9. 35,
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Circolare della Commissione federale delle banche '
|

che flssa 1 crlterl dlstlntlvl fra 1 banchlerl privat!, gH agent! di cambio, le
ditte di borsa, gli amminlstratori dl benl, I notal e gll agentl bancarl e che
preclsa la nozlone deli 'invito al pubbllco nell'lntento dl raccogllere deposit!

dl capltall.
(Del 27 agostö 1935.)

A. Crlterl dlstlntlvl tra 1 banchlerl privat!, gll agentl dl cambio e le dltte dl
borsa.

1. Giusla l'art. 1°, secondo capoverso, lcttcra c, dclla legge federale
sulle banche et le cassc di risparmio, gli agentl dl cambio e lc ditte di borsä
non sono assoggettate alla legge, sc, fuori delle-negoziazioni di cartcvalori
e delle operazioni da esse direttamente dipendenti, non cscrcitano un'attivi-
tä bancaria vera e propria.

Gli agenti di cambio e le ditte di borsa non assoggctlati alla legge,
possono cosi dedicarsi, oltre che alla negoziazione di cartcvalori, per conto
loro proprio ,o per conto ,dei loro clienti, anche alle operazioni dipendenti
direttamente dalle negoziazioni di titoli. Qucste operazioni sono parti-
colarmentc:

a) Anticipazioni su pegni di titoli ed operazioni di riporto su titoli, a
condizione di farle esclusivamente coi loro propri capitali;

b) acquisto e vendita di divise (versamenti in divisc estere, bigletti o
monete estere), nella misura perö che questi acquisti e vendite siano
in relazione diretta colla negoziazione dei titoli;

c) incasso di tagliandi;
d) esereizio di un mandato come domicilio di soltoscrizione per l'emis-

sione di prestiti pubblici svizzeri.
2. Gli agenti di cambio e le ditte di borsa sono considcrati come banche

e devono sottostare alla legge se compiono regolarmente delle operazioni
ehe non dipendono direttamente dalle negoziazioni di cartevalori. Sono
particolarmentc da considerare come operazioni di questo generc:

a) l'accettazione di depositi di' capitali e la eoncessione di crcditi con
capitali appartenenti a terzi;

b) l'acquisto e la vendita di divise (versamento in divise estere, biglietti
o monete estere) nella misura perö che queste compere e vendite
non siano direttamente in relazione colla negoziazione di cartevalori;'

c) l'esercizio di un mandato eome domicilio di pagamento per titoli e

tagliandi.

B. Criteri distintivi tra 1 banchieri prlvati, gll amminlstratori dl benl, 1 notal
e gli agentl d'affari.

Giusta l'art. 1°, secondo capoverso, lettera d, dclla legge sulle banche
e le casse di risparmio, gli amminlstratori di benl, 1 notai e gli agenti d'affari
non sono assoggettati alla legge se si limitano ad amministrare i capitali
dei loro clienti, senza csercitare un'attivitä bancaria vera e propria.

Gli amministratori di beni, i notai e gli agenti d'affari non sono dunque
sottomessi alla legge se liinitano la loro attivitä ad amministrare i capitali
dei loro clienti per incarico ed in nome di essi, rendendo regolarmente conto
delle operazioni compiute. Essi assumono per contro, il carattere di banca^
quando collocano regolarmente per loro proprio conto in loro nome i capitali

dei loro clienti.

C. Nozione «Invito al pubblico nell'intento dl raccogllere depositi di capitali».
L'art. 4, quarto capoverso, l'art. 5, secondo capoverso e l'art. 6, sesto

capoverso, prevedono varie eeeezioni in favore dei banchieri privati che

non si rivolgono al pubblico nell'intento di raccogliere depositi di capitali.
La nozione di «rivolgersi al pubblico nell'intento di raccogliere depositi
di capitali » e definita dall'art. 3, primo capoverso, del regolamento d'ese-
cuzione della legge federale su le banche et le casse di risparmio. Questa
definizione va ancora chiarita nei seguenti punti:

a) Possono essere considerate come «clienti »di una banca, ai sensi della
legge, soltanto le persone che tengono in loro nome un deposito di capitali
presso la banca o che sono in altro modo in relazione d'affare con essa. Ogni
reclame organizzata e rivolta a persone che non adempiono queste condi-
zioni, va considerata come un invito al pubblico per raccogliere depositi di
capitali. Se il banchiere tiene un elenco dei suoi clienti, esso dovrä inserirvi
nell'elenco soltanto i clienti eonsiderati come tali dal presente paragrafo.

b) Ogni annunzio al.pubblico contenente l'espressione «Noi curiamo
tutti gli affari di banca ». o un'espressione simile implica l'accettazione di
capitali appartenenti a.terzi ed e considerato perciö come un invito al

pubblico per raccogliere depositi di capitali.
c) L'ufficio preposto alia revisione e tenuto a controllare, in oceasionc

della revisione, ogni volta se il banchiere ricorre al pubblieo per raccogliere
depositi di capitali.

D. Informazionl che devono essere fornite alla Commissione federale delle
banche.

1. Fondandosi sull'art. 1°, terzo capoverso, e sull'art. 5 del regolamento

d'esecuzione della legge federale sulle banche e le casse di risparmio,
la Commissione federale delle banche invita le aziende qui sotto indicate
a fornirle, entro il 1° ottobre 1935, le seguenti indieazioni:

a) Gli agenti dl cambio, e le ditte dl borsa che non si considerano come
banche devono indicare e designare quali generi di affari essi fanno
o si propongono di fare all'infuori delle negoziazioni propriamente
dette di titoli;• '

b) gli amministratori di benl, i notai e gli agenti d'affari che collocano
regolarmente per loro proprio eonto o sotto il loro nome i capitali
dei loro clienti, sono tenuti ad annunciarsi come banchieri;

e) i banchieri privati devono dichiarare se, ai sensi della legge, del regola¬
mento d'esecuzione e della definizione contenuta al capitolo C. di
cui sopra, si rivolgono al pubblieo per raccogliere depositi di capitali
e con quali mezzi e metodi esso lo fanno.

2. Quando un agente di cambio, una ditta di borsa, un amminislratore
di beni, un notaio o un agente d'affari, non sottomesso alla legge federale
sulle banche e lc casse di risparmio, modifica il suo campo d'altivitä in
modo che l'azienda puö sembrare sottomessa alla legge di cui sopra, egli
dovrä notificarlo alla Commissione federale delle banche. In tal caso, la
Commissione si riserverä il diritto di chiedere ogni ragguaglio neeessario
a decidcre in merito all'assoggcttamcnto alla legge.

• 3. Lc aziende ehe, secondo la loro altivilä sono sotloposlc alla-legge
federale sulle banche e le cassc di risparmio e ehe si rifiutano di osservare
queste prcs'crizioni.'sono passibili delle pene previste agli art. 46 e 51 dclla
legge'. • •

'
217. 17. 9. 35.

Inlerdiclion de Pimporlalion el .de la venle en Indochine des lails
ecremes ef demi-ecremes

Le Journal officiel du 10 a publiä le däcret ci-apräs en date du 6
septembre: • - •

Lo Präsident de la Räpubliquo fraipjaisc,
1

Vu lo säuatus-consulto du 3 ntai 1854, notamment l'articlo 18;
Vu lc däcret du 20 octobro • 1911, fixant les'pouvoirs du gouvemeur

gänäral de rindochihe;' •

Vu le danger que präsente pour la population indochiuoiso la consom-
mation de laits äerämäs et demi-äoräniäs', et particulicrenient'leur utilisation
dans l'aliuientation des nouveau näs;

Sur le rapport du niinistre des colonies,
' Däeräte:

Art. 1er. Sont interdites l'enträe et la vente cn. Indochine de tous laits
äerämäs ou demi-äerämäs präsentäs sous les formes suivantes:

Lait naturel äcrämä ou demi äcrämä, sucrä ou -non suerä.
Lait stärilisä ou peptonisä, äcrämä ou demi-äerämä sans concentration.
Lait concenträ äcrämä cu demi-äerämä sans Sucre ä l'ätat liquide ou

päteux.
Lait concenträ äcrämä ou demi-äeremä ä l'ätat solide (blocs, pains,

poudres, etc.). •
'

Lait concenträ äcrämä ou demi-äerämä additionnä de Sucre.
Art. 2. Sera considärä comme lait äcrämä tout lait qui, apräs dilution

faite en conformitä des indications inscritcs Sur le räcipient, contiendra seize
grammes ou un chiffre infärieur de matiärcs grasses pour mille.

Sera considärä conune lait denri-äeremä tout lait qui, apres dilution faite
en conformitä des indications inscrites sur le räcipient, contiendra plus de
seize grammes et nioins de trentc-deux grammes de matiäres grasses pour
mille.

Art. 3. Pourront sculs ötre admis en Indochine les laits appartenant
aux catägories indiquäes ä Particle 1er, qui auront quittä le pays exporta-
teur moins de cinq jours apräs la publication du präsent däcret au Journal
officiel de la Republique frantjaise.

Des arrätäs du gonverneur gänäral fixeront les conditions de vente et
de circulation en Indochine des produits designäs ci-dessus actuellement en
stock ou importäs en Indochine dans les conditions fixäes au paragraphe
1er du präsent article.

Art. 4. Les produits introduits fraudulensement seront confisquäs et
dätruits, s'il y a lieu, par les agents charges du service de la räpression des
fraudes.

Art. 5. Le ministre des colonies est chargä de l'exäcution du präsent
däcret. qui sera pnbliä au Journal officiel de la Räpnblique fran-
faise et insärä au Bulletin officiel du ministere des colonies.

217. 17.9.35.

Gesandtschaften und Konsulale
Legalions el Consulals — Leqazioni e Consolali

Laut einer Mitteilung der polnischen Regierung ist in Basel ein Konsulat

dieses Landes errichtet worden. Dem zum Konsul von Polen in Basel,
mit Amtsbefugnis über die Kantone Luzern, Solothurn, Basel-Stadt, Baselland

und Aargau ernannten Herrn Ferdinand Petersen-Dictschy wird das

Exequatur erteilt. 217. 17. 9. 35.

Suivant une communication du gouvernement polonais, un consulat de ce

pays a ätä erää ä Bäle. Le Conseil fädäral a accordä l'exequatur ä M. Ferdinand

Petersen-Dictschy, nommä consul de Pologne ä Bale, avec juridiction
sur les cantons de Lucerne, Soleure, Bäle-Ville, Bäle-Campagne et Argovie.

217. 17.9.35.

Schweizerische Nalionalbank — Banque Nalionale Suisse

Ausweis vom 14. September 1935 — Situation liebdomadaire au 14 septembre 1935

Aktiven — Actif

1. Goldbestand: Fr.
im Inland 1,165,309,593 55
im Ausland 207,070,606 35

Letzter flusw'is
Dernicre sitnitioo

Fr. Encaisse or
cn Suisse
ä l'ctranger

1,372,380,199.90 + 132,038.05
2. Golddevisen 15.260.062.45 + 5,957,153. Ol Dispoiibililfc« or »1 l'tlriiifpr
3. Inlandportefeuille : • fortefcmlle effets sor Ii Soisse

Wechsel 30,261,189.59 1

_ ,,.r, q,n effets tlu change
Schatzanweisungen 58,100,000. — | > 0 > inscriptions

4. Wechsel der Darlehens- Effets de la Caissc de
ka^se der Schweiz. Eid- '• präts de la Confcdcra-
genosscnschaft 53,267,000. — — 200,000. — tion Suisse

5. Lombard Vorschüsse: Avanccs sur nantissement
mit I0-Ugigei KBriiigiingsfrUl. 83,682,286 37 1 „ _ dcnonjables ä 10 jours
Andere Lombardvorseh. 3,027,491. 75 I .' ' ' Autres avanecs sur n&nt.

6. Wertschriften 54.633.839 35. — 381,314.25 Titres •

7. Korrespondenten: Correspondants
im Inland 11,686,877.35 1. an 7sc hi cn Suisse
im Ausland 4,927,600. 35' (" 4J,/0b öl Ä r6tran?er

8. Sonstige Aktiven .' 17,402,946,36 -f- 1,020,932.17 Autres postes de l'actif.
Total 1,704,679,493 47 •

1. Eigene Gelder
2. Notenumlauf
3. Tägl.'fall.Verhindlichkt.
4. Sonstige Passiven ;

Total 1,704,679,493.47
Diskontsatz 2 14 %, seit 3. Mai 1935. —

Lombardzinsfuss 314 % seit 3- Mai 1935.

Passiven
Fr.

37,000,000. —
1,248,038,685 —

360,786.317. 33
58.854,491. 14

— Passif
Fr.
— Fonds propres

— 13,627,705. — Billets cn circulation
+ 5,375,877. 24 Autres engagements ä vuo
— 1,375,973. 37 Autres postes du passif

;Taux d'escompte 2>/2 %, depuis lc 3 mal
1935. — Taux pour avanecs 3 '/2 % depuis
le 3 mai 1935. 217.17.9.35.

Po3lQberweisunosdlenst. mil dein AuslanJ — Service international des vranls posiaiix

Umrechnungskurse vom 17. September an — Cours de rdduetion dts le 17 septembre.

Belgien Fr. 52.05; Dänemark Fr, 68. 50; Danzig Fr. 58.15; Deutschland
Fr. 123.90; Frankreich Fr. 20.34; Italien Fr. 25. 18; Japan Fr. 91. —;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 13.05; Marokko Fr. 20.34; Niederlande

Fr. 207. 55; Oesterreich Fr. 57. 90; Polen Fr, 58.10; Schweden
Fr. 79.—; Tschechoslowakei Fr. 12. 78; Tunesien'Fr. 20.34; Ungarn
Fr. 91. 25: Grossbritannien und Irland Fr. 15. 25.
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Arheitsfreudiger, initiativer

ichweiierbilrgcr
gut präsentierend, 27 Jr, evangelisch, mehrjährige

Ueherseepraxis

sucht Stellung In Basel
per 1. Oktober oder sofort. Als kaufm. Angestellter
für Innendienst. Deutsch, Englisch und Französisch,
mit allen Büroarbeiten gut vertraut. Auch eiufachere
Büroarbeiten werden zuverlässig ausgeführt. Gute
Zeugnisse und erste Basler Referenzen 1 Bescheidene
Ansprüche. Angebote unter Chiffre H 56342 Q an
Publicltns Basel. 2339

Redinungsruf
Ueber den Nachlass der am 9. September 1935

verstorbenen Fräulein Ida Elise Kindler* Friedrich
Gottlieb's sei., von Bolllgcn, gajv. Negt. in Ailmendin»
flea zu Rubigen, wird, ein Erbschaftslnveutar
aufgenommen.

Rechtlich begründete Forderungen und allfällige
Bürgschaftsansprachen, sowie Guthaben dor Erblasserin, sind
zwecks Aufnahme in das Inventar bis und mit dem
10. Oktober 1935 dem unterzeichneten Notar schriftlich
anzumelden. " 2334'

nubigen, den 16. September 1935.

Der Beauftragte:
Fritz LIechtl, Notar.

GenosNKflialt Eili, Einste II Ii III

Warnung
Wem Geschäfte irgendwelcher Art mit dieser Genossenschaft angetragen

werden, insbesondere Häuser, Genossenschaftsanteile, Wechsel usw., wird in
seinem eigenen Interesse aufgefordert, sich zuerst bei dem unterzeichneten
Anwaltsbureau über die Verhältnisse aufklären zu lassen. Wer diese
Aufforderung nicht beachtet, mag sich allen und jeden Schaden selbst
zuschreiben. (9523 Z) 2337 i

Advokaturbureau Drs. Maag-Hongler & Dr. Maag
Kuttelaasse 13, Zürich I»

fl.q. für BnuuntcrnehmunSGn, Basel

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 12. Oktober 1935, 12 Uhr, im Konferenzsaal des Viktoria,

Bahnhofplatz 9, III. St, Zürich.

TRAKTANDEN:
J 1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das Ge-

j schäftsjahr 1934.
2. Bericht der Kontrollstelle.

* 3. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastungserteilung an den
Verwaltungsrat.

4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Verschiedenes.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 1.
Oktober 1935 an im Geschäftslokal der Gesellschaft, Bäumleingasse 22, IE. St.,
Basel, zur Einsicht durch die Aktionäre auf.

Ein Aktionär kann sich in der Generalversammlung nur durch einen
andern Aktionär mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.

(6458 Q) 2338 i Der Verwaltungsrat.

MetfgaSlwarenfaferilc Zug
Laut Beschluss unserer ordentlichen Generalversammlung vom 14.

September 1935, wird der Coupon Nr. 5 unserer Aktien mit
Fr. 25.— abzüglich 4K % Couponsteuer

bei folgenden Zahlstellen von Montag, den 16. September 1935, an
eingelöst:

Zuger Kantonalbank
Bank in Zug
Schweiz. Kreditanstalt, Zürich
und an unserer Kasse.

Zug, den 14. September 1935.

(36232 Lzj 2342 i
Metallwarenfabrik Zug:

Die Direktion.

im IUI - Ulli
RöcKzalilung von Obligationen

der 3y2% Anleine der scnuieizenscnsn cemraibann, vom 1. Juni 1895

Remboursemem obligations de i'emprunt 3 y2% Central-Suisse, du ierjuin 1891

Gemäss Amortisationsplan und zufolge
vorschriftsmässiger Auslosung werden am
15. Dezember 1935 folgende 275 Obligationen

von Fr. 1000 zurückbezahlt:
bei unserer Hauptkasse In Bern und

bei den grössern schweizerischen
Bankinstituten.

Suivant plan d'amortlssement, les 275
obligations de fr. 1000, sorties au tirage et
dont les numäros suivent, seront rembour-
sdes le 15 däcembrc 1935:

\ notre raisse principale, ä Berne, et
aux caisses des principales banques
suisses.

N° 40226—40230
40556—40560
40901—40905
41536—41540
43066—43070
43141—43145
43591—43595
44586—44590
44676—44680
44696—44700
.44956—44960
45091—45095
45261—45265
45416—45420

45461-
45621-
46101-
46286-
46476-
49766-
50151-
50541-
51436-
51496-
52531-
52756-
52816-
52986-

-45465
-45625
-46105
-46290
-46480
-49770
-50155
-50545
-51440
-51500
-52535
-52760
-52820
-52990

53301—53305
53471—53475
53616—53620
53926—53930
54846—54850
55346—55350
57111—57115
58271—58275
58531—58535
59111—59115
59191—59195
60016—60020
60201—60205
60466—60470

63676—63680
64361—64365
64676—64680
65391—65395
65836—65840
66321—66325
67001—67005
67-131—67435
68066—68070
68366—68370
68401—68405
68876—68880
69206—69210

Seriöses Geschäft der Schuh¬
branche sucht einige

Aktien
zu plazieren. Sichere
Kapitalanlage. Anfragen unter
Chiffre B 5754 Sn an
Publicltns Soiolhurn. 2341

Sichere Kapitalanlage

Fr. 10,000
zur Ablösung einer
Verkäuferhypothek auf
Renditenliegenschaft gesucht. Beiast.
innerhalh der Brandschatzg.
Zins 6 °/o, Bürgschaft, nebst
Hinterlage von Hyp.-Brief
über Fr. 25,000. Offerten
unter Chiffre A 56290 Q an
Publlcilas Basel. 2319

Es gibt in jedem Betrieb
gewisse tägliche Arbeiten,
um die herum der Geschäfts-

ttete att&H

nicht kommt. — Zu diesen

Obliegenheiten gehört auch

ein aufmerksames Durchsehen

des Schweiz.
Handelsamtsblattes. Nützen Sie
diesen Vorteilt

128-1

Cßymftla
hLfpiP,'"»erLiuou

ID11II
Filiale Zürich

Welnberflstrasse 15 Telephon 47.039

CP'IIICI

Treuhand- & Revisionsbureau

MAX LINDENMANN
dlpl. BUcherexperte V. S. B.

Bahnhofquai 15 Zürich 1 Telephon 73.161

Buchführungen • Revisionen • Bilanzen • Steuersachen

Verwaltungen • Gutacht.n • Kontrollstellen
Gründungen • Organisationen 2go9

Bureau für kommerzielle Angelegenheiten.

Auskunftei ARGUS Olfen
Inhaber: Kölllker & Grob

Auskünfte in der ganzen Schweiz
einzeln und im Abonnement

Inkasso-Büro
Vertretung in Nachlass- und Konkursverfahren.
25jährige Praxis 136-1 Tel.: 28.44

I. Fachmann
der Lebensmittel-, Kolonial- und Konserveu-Branche,

dlpl. Landwirt, eidg. Lebensmittel-Inspcktor-Examcn,
sucht Vertrauensposten in Grossbetrieb. Praktische

Erfahrungen im Auslande, Sprachen. 2318'

Offerten unter Chiffre Y 56283 Q an Publicltas Bern.

Fabrikanlage
billig zu verkaufen
(event, mit Vorkautrretht zu vermieten)

passend für jede Industrie und als Lagerraum, in
Ortschaft Nähe Zürich, 5 Minuten von Bahnstation.
2 gut erhaltene Massivgebäude von zusammen ca.
2000 m2 Arbeitsräumen, dazugehörend Kesselhaus,
"Waschhaus, Schopf (Garage), Wohnhaus mit Bureaux,
grosser Park mit Gartenhaus, Wicsland (Umgeländc
ca. 4000 m2), 3 Arbeiterhäuser mit 8 Wohnungen-
Anmeldungen unter Chiffre D 9532 Z an Pulillcltns
A.G. Zürich. 2336'

OOSSSSESSR«

Mit dem 15. Dezember 1935 hört die
Verzinsung dieser Titel auf.

Von frühern Auslosungen sind noch
folgende Obligationen ausstehend:

N« 62924

Bern, den 9. September 1935.
Generaldirektion der S B B.

Ces titres cesseront de porter intdrät le
15 ddeembre 1935. 2328

Les obligations sulvantes, sorties au
tirages präeädents, n'ont pas encore ätä
präsent des au remboursemen't :

62925

Berne, 9 septembre 1935.
' Direction gdndrale des C F F.

ArteeiEJer-fiSfiilafftte Berva
LIQUIDATION

In Ihrer Generalversammlung vom 10. September hat die Arbeiter-Bühne Bern
ordnungsgemäss Ihre Selbstauflösung beschlossen. Eventuelle Gläubiger sind hiermit ersucht,
ihre Forderungen innert nützlicher Frist dem Unterzeichneten einzureichen.

Bern, den 11. September 1935. Für die Liquidatoren:
2333 Ed. Wyssmann, Bern, Könizslrasse 39.

REAG Aktiengesellschaft, Schaffhausen
Die Gesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 4. Juni 1935 die Liquidation beschlossen. Die Gläubiger werden gemäss
Art. 665 S. O. R. aufgefordert, allfällige Ansprüche am Sitze der Gesellschaft,
Herrenacker 10, Schaffhausen, anzumelden. 2246

Schaffhausen, den 28. August 1935.
REAG Aktiengesellschaft

Die Liquidatoren: B. Trüb. R. Bendel.

Freiburger Ziegelei in Diidingen A. G.
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung

aul Donnerstag, den 10. Oktober 1935, uncliin. 5.30 Uhr, Im Sitze der Ziegelei In Büdingen.
Traktanda: 1. Erhöhung des Aktienkapitals; 2. Revision der Statuten.

Zutrittskarten sind gegen genügende Legitimation über den Aktienbesitz im Bureau
der Ziegelei zu beziehen. (14 593 F) 2340

DOdlngcn, den 13. September 1935. Der Verwalnnigsrat.
Buchdruckerei FRITZ POCHON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimcrie FRiTZ POCIION-JENT Sociötä anonyme ä Berne


	

